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Vorweihnachtlicher Seniorennachmittag
der Gemeinde

Tradition hat in Malsch der vorweihnachtliche Seniorennachmittag
der Gemeinde am ersten Advent. Auch am Sonntag kamen 200
ältere Menschen in den großen Saal des Bürgerhauses, um sich
auf die Festtage einzustimmen.
Vor allem die Weihnachtslieder, wie das vom Musikverein Malsch
(Dirigent Urban Pfaff) präsentierte „Feliz Navidad“, gefallen Olga
Kastner. Die 90-Jährige ist, begleitet von ihrer Pflegerin, mit dem
Rollstuhl am Sonntagnachmittag ins Bürgerhaus gekommen.
Andere nutzen den von der Gemeinde organisierten Busshuttle.
Nicht teilnehmen konnten diesmal auf Grund der Corona-Auflagen
die Bewohner des Marienhauses. Mit dabei waren jedoch einige
Senioren, die im Betreuten Wohnen des Pflegeheims sind.
„Wenn was geboten wird, bin ich immer dabei“, freut sich Olga
Kastner nach der Corona-Pause über das Adventstreffen und
stimmt bei dem zum Abschluss gemeinsam gesungenen „Süßer
die Glocken nie klingen“ mit ein. 
Da sie sich dafür zu jung findet, will eine 73-Jährige den vorweih-
nachtlichen Seniorennachmittag der Gemeinde eigentlich gar
nicht besuchen. Nachdem sie ihre Schwägerin mit dem Auto hin-
gefahren hatte, bleibt sie jedoch ebenfalls im großen Saal des
Bürgerhauses sitzen und hat es nicht bereut.
„Ich bin froh, dass ich dageblieben bin und mal wieder unter Leute
komme “, sagt die Malscherin und genießt neben den Gesprächen
mit ihren Sitznachbarn die Auftritte auf der Bühne. Während der
Corona-Auflagen hat sie sich, da sie allein wohnt, oft einsam
gefühlt. Jetzt freut sich die Seniorin auf Weihnachten, wenn ihr
Sohn aus der Schweiz für ein paar Tage zu ihr kommt. Auch ihr
anderer Sohn, der in Malsch wohnt und der sie, während sie an
Corona erkrankt war, versorgt hat, kommt über die Festtage zu
Besuch.
„Kinder sind so unkompliziert“, meint Siegfried Heyl über den
ersten Auftritt der neuen Theatergruppe „Paletti“ der Johann-Peter-
Hebel-Schule. Mit Andrea Komma und Serena Scandroglio hatten
die 22 Grundschüler vier Wochen lang eine aktuelle Version des
barmherzigen Samariters eingeübt, die sie den Senioren und eini-
gen im hinteren Bereich des Saals stehenden Eltern vorführen.
Gut gefallen Heyl auch die Auftritte der beiden Vereine. „Die
Gemeinschaft hat gefehlt und ist gut für die Seele“, freut er sich
über das gemütliche Zusammensein, bei dem er auch einige
Bekannte traf. Als gläubigem Christen ist dem Sulzbacher Weih-
nachten sehr wichtig. So sei Weihnachten und Ostern, wenn
gemeinsam mit den teils im Haus lebenden Kindern und Enkeln
gefeiert wird, der Höhepunkt des Jahres. 
Ähnlich sieht dies auch Ehrenbürger Alois Herzog, der sich seit
50 Jahren in der Kirchengemeinde engagiert. Kritisch betrachtet
der 87-Jährige jedoch den Kommerz um das wichtige Fest. Gut
findet er beim vorweihnachtlichen Seniorennachmittag, dass schö-
ne alte Lieder vorgetragen wurden.
Beim auf russisch und deutsch vom Gesangverein Völkersbach
gesungenen Kirchenlied „Tebe Moem“ nimmt Vizedirigent Rein-
hold Sponer auch aktuellen Bezug auf den „schrecklichen“
Angriffskrieg auf die Ukraine. „Es wäre ein schönes Weihnachts-

geschenk, wenn wir vielleicht erleben dürften, dass der Krieg
beendet ist“, erklärt er unter dem Applaus der 200 Besucher.
Dass er in einem Interview gelesen habe, dass Singen glücklich
macht, meint Moderator Stefan Unser, als er die Gruppe ankündigt.
Zudem unterhält er mit seinen Poetry-Slam-Vorträgen. So geht es
in einem Text auch um das „Wollen“, etwa von Kindern, und das
„Wünschen“ der eher älteren Generation. Angesichts des ange-
sprochenen „Wollen“ beweist Rathauschef Markus Bechler (Freie
Wähler) Humor und zieht eine seiner Wollsocken aus. Nachdem
der Seniorennachmittag aufgrund der Corona-Auflagen zwei Jahre
nicht stattfinden konnte, freut sich Bechler, dieses Jahr erstmals
als Bürgermeister dabei zu sein. Zudem nutzt er die Gelegenheit,
für die neue Kooperation zwischen Seniorenrat und Hans-Tho-
ma-Gemeinschaftsschule zu werben (wir berichteten), bei der die
Älteren ihr Wissen einbringen können. sf
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Ärztlicher Notdienst
- nur in dringenden Fällen -

Ärztlicher Notfalldienst
Mo bis Fr von 19 Uhr bis zum Folgetag 8
Uhr, an Sa und So sowie an den gesetzli-
chen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Zu erfragen über die Ret-
tungsleitstelle unter 116117.
Neue Möglichkeit für hör- und sprachbe-
hinderte Menschen: Nothilfe-SMS als
Ergänzung zum Notfall-FAX
Für Baden-Württ. bei Notfällen: die Polizei
per SMS an die 01522 1807110 sowie die
Feuerwehr und der Rettungsdienst in Ab-
hängigkeit des persönl. Netzbetreibers per
SMS an die 99 0711 50667112 (Telekom +
Vodafone), 329 0711 50667112 (Telefoni-
ca/O2) bzw. E-Plus 1551  0711 50 667112.
Die Notdienstpraxis in Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, ist geöffnet Mo - Fr 19 - 21 Uhr,
Sa, So + Feiertage 10 - 14 Uhr + 16 - 20 Uhr.
Anfragen für Sprechstunden und Hausbe-
suche unter Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Rettungsdienst und Krankentransporte:
Die Rettungsleitstelle ist jederzeit erreichbar
unter der europaweit einheitlichen Notruf-
nummer 112.
Augenärzte Bereitschaftsdienst (Baden-
Baden, Rastatt, Karlsruhe)
Patienten, die außerhalb der Sprechstun-
denzeiten eine augenärztliche Behandlung
benötigen, können zu den nachfolgenden
Dienstzeiten unter der zentralen Rufnum-
mer 01805 19292122 den Dienst habenden
Arzt erreichen: Mo, Di, Do, Fr 19 - 8 Uhr, Mi
13 - 8 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8 - 8 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kindern
in der Knielinger Allee 101, im Geb. der Kin-
derklinik mit extra Eingang!, Karlsruhe, Mi
13 bis 22 Uhr, Fr 19 bis 22 Uhr sowie Sa/
So/Feiertag 8 bis 22 Uhr, am Vorabend eines
Feiertags 19 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung).

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen ist der
zahnärztliche Notdienst telefonisch unter
0621 38000812 erreichbar. An Werktagen,
außerhalb der Sprechzeiten, können Sie sich
im Notfall an die Zahnklinik Karlsruhe unter
Tel. 0721 9744233 wenden.

Apotheken-Notdienst
- nur in dringenden Fällen -

Samstag, 3. Dezember 2022:
Apotheke am Stadtgarten Ettlingen,
Thiebauthstraße 6-8, Telefon 07243 17411

Sonntag, 4. Dezember 2022:
Schönberger Apotheke Malsch,
Hauptstraße 43, Telefon 07246 92290

Tierärztlicher Notdienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
(Kleintiere)

Sa./So. 3./4. Dezember 2022:
Kleintierpraxis Benz & Barbeito, Gaggenau,
Bahnhofstraße 3, Telefon 07225 1838078

Rettungsdienste

Notrufe
Feuerwehr-Notruf Telefon 112
Polizei-Notruf (Unfälle usw.) Telefon 110

Unfallrettung
Der Rettungswagen ist Tag und Nacht über
die Rettungsstelle Telefon 112 zu erreichen.

Personenbeförderung/
Krankentransporte
Bechler Lars                Tel. 07246 5333
mit Rollstuhlfahrdienst
Rollstuhl-Shuttle KA      Tel. 07246 9447477
Krankentransporte       Tel. 19222
BaSe Taxi-Ka GmbH    Tel. 07246 9433033

Polizei
Polizeiposten Malsch
Tel. 07246 1324
Polizeirevier Ettlingen
Tel. 07243 3200-312 oder -313
Fax 07243 3200-350

Ärzte/Apotheken

Bauhof - für Notfälle
Telefon 0152 57934236

Abwasseranlagen
Abwasserentsorgung/Klärwerk Malsch
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr)
Telefon 07246 707-4530
nach Dienstschluss/Störungsmeldestelle 
Telefon 07246 942263

Notfall-Telefone 
- nach Dienstschluss -

Hilfsdienste und
Beratungsstellen
siehe im Anschluss an den

amtlichen Teil

Wasser versorgung 
Wasserversorgung Malsch
Büro (Mo-Do 8-16 Uhr, Fr 8-13 Uhr)
Telefon 07246 707-4530
Störungsmeldestelle Telefon 07246 941735
nach Dienstschluss/bei Rohrbrüchen

Fleischkontrolle
Frau Dr. Sucker-Swoboda, Malsch,
Telefon 07246 6848, führt die Schlachttier-
und Fleischuntersuchung bei Haus- und
gewerblichen Schlachtungen durch. 
Urlaubs- und krankheitsbedingte
Vertretung:
Herr Kohnert, Fleischkontrolleur
beim Landratsamt Karlsruhe, 
Tel. 0163 8365674

Gasversorgung Malsch-
Durmersheim GmbH
Störungsmeldestelle - Gas - 
Stadtwerke Ettlingen
Telefon 07243 101-888, 07243 338-888 
Zentrale in Ettlingen  Tel. 07243 101-02

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Störungsmeldestelle - Strom
und Straßenbeleuchtung       0800 3629477

Notfalltelefone für Kinder,
Jugendliche und Frauen
Deutscher Kinderschutzbund Karlsruhe
Telefon 0721 842208
Kinder- und Jugendtelefon (kostenfrei)
Telefon 0800 1110333
Frauenhaus Beratung
Telefon 0721 849047
Frauenhaus Karlsruhe
Telefon 0721 567824
Frauenhaus SkF Karlsruhe
Telefon 0721 824466
Notruf für vergewaltigte und misshandelte
Frauen: Telefon 0721 859173
Beratung und Schutz für Frauen und deren
Kinder bei häuslicher Gewalt
Telefon 0721 915022

Telefonseelsorge
Karlsruhe
in ökumenischer Trägerschaft
Telefonseelsorge 0800 1110111
rund um die Uhr kostenfrei 0800 1110222

Marienhaus Malsch
»Wohnen und Pflege
im Alter«
Amtfeldstraße 19, 76316 Malsch
Telefon 07246 708-0
Internet: www.marienhaus-malsch.de
E-Mail: marienhaus.malsch@diakonie-ggmbh.de

(Großtiere)
Pferdeklinik an der Rennbahn Iffezheim,
An der Rennbahn 16, Telefon 07229 30350
Tierärztl. Kliniken sind ständig dienstbereit.
Um tel. Voranmeldung wird gebeten.

Rufbereitschaft des
Veterinäramtes
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten sowie an
Wochenenden und Feiertagen ist beim Vete-
rinäramt des Landratsamtes Karlsruhe eine
Rufbereitschaft 0163 8365640 eingerichtet.

Defibrillatoren

Defibrillatoren sind an folgenden Stellen
öffentlich zugänglich:
in Malsch im Vorraum der Sparkasse in der
Adlerstraße 50; in Sulzbach im Anwesen Ett-
linger Straße 12; im Rathaus Waldprechts-
weier (Zugang von der Talstraße her); in Völ-
kersbach am Feuerwehrgerätehaus (Brun-
nenstraße 20). Gekennzeichnet sind die
Standorte jeweils an der Eingangstür durch
einen grünen Aufkleber (grüner Blitz in weißem
Herz und weißes Kreuz). Die Bereitschaft wird
über die normale Notrufnummer 112 alar-
miert.
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Aus dem Ortschaftsrat Völkersbach
Um die künftige Vor-Ort-Versorgung mit Lebensmitteln ging es in
der Sitzung des Ortschaftsrates Völkersbach. Dabei informierte
der Leiter der Arbeitsgruppe Nahversorgung und Ortschaftsrat
Albert Ochs (CDU) im Klosterhof darüber, dass voraussichtlich
bis zum dritten Quartal nächsten Jahres ein Tante-M-Laden in der
vormaligen Sparkassen-Filiale eröffnet werden soll.
Im Frühjahr habe es ein Gespräch mit ihm, Ortsvorsteherin Beate
Hornung, Bürgermeister Markus Bechler (beide Freie Wähler) und
einem Vertreter der Sparkasse gegeben. Im August wurde das
Gebäude von der Gemeinde erworben. Der zuvor ausgesproche-
nen Kaufempfehlung des Ortschaftsrats sei der Rathauschef und
Gemeinderat laut Ochs „nicht zuletzt auf Grund der umfangreichen
Vorarbeiten und Perspektiven der Arbeitsgruppen Nahversorgung
und Wohnen im Alter gefolgt“. So sei man schon seit zwei bis drei
Jahren in den AGs dabei, wieder eine Vor-Ort-Versorgung im Dorf
zu schaffen.
Mittlerweile liege vom möglichen künftigen Betreiber des Tante-
M-Ladens bereits ein Mietvertrag vor und Bauamtsleiter Klaus Lit-
zow sei dabei, die Kosten für den Umbau zum Lebensmittelgeschäft
zu berechnen. Geplant ist von dem Unternehmen, das über 30
Tante-M-Läden hat, ein Geschäft ohne Verkaufspersonal. So kann
der Kunden seine Waren einscannen und passend bar oder per
EC- oder aufladbarer Kundenkarte bezahlen. Mitarbeiter kommen
lediglich stundenweise, um Waren einzuräumen und für Ordnung
zu sorgen. Verkauft würden laut Ochs Waren aus der Region, etwa
von Bäckern und Metzgereien. Die Öffnungszeiten seien länger
als in anderen Geschäften im ländlichen Raum. So kann bereits
ab fünf oder sechs Uhr morgens bis 22 oder 23 Uhr eingekauft
werden. Geöffnet habe Tante-M auch samstags und sonntags.
Da die Vorbereitungen bereits soweit gediehen sind und auch der
OR in seiner vergangenen Sitzung darüber informiert wurde, zeigte
sich Ortsvorsteherin Beate Hornung in ihrem Schlusswort „irritiert“
über einen Aufruf von „Für Völkersbach“. Diese habe in einem Leser-
brief im Gemeinde-Anzeiger (GAZ), Bürger dazu aufgerufen, Vor-
schläge für eine Nutzung der ehemaligen Sparkassen-Filiale ein-
zubringen. „Uns brennt nichts unter den Nägeln, wir sind bereits
losgelaufen“, erklärte sie zu dem Schreiben. Ebenso wie Albert
Ochs betonte sie, dass in den AGs jeder Bürger seine Ideen ein-
bringen konnte und wies darauf hin, dass diese Gruppen überpar-
teilich seien. Ein Überblick über deren Bemühungen für die Nah-
versorgung samt Information über die Teilnahmemöglichkeiten in
den beiden AGs wird nun im Gemeinde-Anzeiger veröffentlicht. Mit
Ausnahme des Ortschaftsrats von „Für Völkersbach“, Manfred Ochs,
wurde er von allen Vertretern des Ortschaftsrats unterschrieben.
Manfred Ochs zeigte sich auf Anfrage des Gemeinde-Anzeigers
verwundert über die Diskussion. So hätte man den Aufruf nicht
böse gemeint, sondern habe sich „Für Völkersbach“lediglich eines
aktuellen Themas angenommen. Als „Strafstoß“ gegen die AG,
der eine rote Karte folgen müsse, bezeichnete den Aufruf von „Für
Völkersbach“ in der Einwohnerfragestunde Seniorenrat Winfried
Völker, der ebenfalls auf die lange Vorbereitung der für alle Bürger
offenen AGs für die Nahversorgung verwies.
Wie Albert Ochs weiter informierte, bietet der Bäcker, der seit Juni
2021 bis diesen Oktober hinter dem ehemaligen Lamm tageweise
verkauft hat, nun samstags von acht bis elf Uhr seine Backwaren
in einem Verkaufswagen am unter Dorfbrunnen an. sf

Jahresausstellung des Kunstkreises
Eine breite Auswahl an verschiedenen Techniken zeigt die Jah-
resausstellung des Kunstkreis Malsch. Dabei hätten die Aktiven,
wie Vorsitzender Henner Klages bei der Vernissage am Freitag-
abend im Malscher Rathaus betonte, beim kreativen Betätigen
die Möglichkeit „sich von der Hektik und dem Tempo des Alltags
zu befreien“. Beim künstlerischen Schaffen erfreuten sie sich
zudem daran, Neues zu entdecken.
„Sie hat ein beachtliches Niveau“, erklärte Besucher Klaus Werner
über die Bilder, Drucke, Skulpturen und Töpferarbeiten. Er freute
sich, nach der Corona-Pause und angesichts der überwiegend
schlechten Nachrichten in der Politik wieder auf eine Ausstellung
zu gehen. „Ich bin ein bisschen hungrig darauf“, erklärte Werner.
Zudem nutzte der Malscher die Gelegenheit, sich bei der Eröff-
nung mit einigen der Aussteller über ihre Werke zu unterhalten. 
Dass viele Menschen nach der Pause durch die Pandemie-Auf-
lagen wieder Lust auf Kultur hätten, meinte auch Dieter Walde,
der die Schau organisiert hat und in seiner Jugend „Haus- und
Hofmaler seiner Familie und im Dorf“ war. Zu sehen sind von dem
Ingenieur zwei abstrakte Bilder, die durch die verwendete Mehr-
plattentechnik dreidimensional wirken.
Ausgestellt sind neben 71 Bildern auch die Arbeiten aus weiteren
Gruppen wie „kreative Druckwerkstatt“ und „TonArt“. Mitglied in
letzterer ist seit einigen Jahren Brigitte Seiberlich, die bei den Tref-
fen der „tollen Gruppe“ und beim Töpfern gut entspannen kann.
„Weil ich es kann“ gibt für Manfred Heilbrunner den Ausschlag
dafür, sich künstlerisch zu betätigen. Er zeigt Zeichnungen und
hat früher einen entsprechenden Workshop im Verein geleitet.
Begrüßt wurden die Gäste vom stellvertretenden Bürgermeister
Werner Scherer (Freie Wähler). „Wir alle wissen, dass hier geballte
Kunst nach zwei Jahren Zwangspause durch Corona präsentiert
wird“, erklärte er.
Bezug auf die Pandemie nahm auch eine Skulptur von Ute Kirch-
berger. Unter dem Titel „Corona“ zeigt sie einen Holztorso mit sta-
cheligem Metallgeflecht vor der Brust. Weiteren aktuellen Bezug
nahm Lothar Schulz mit zwei Gemälden mit dem Titel Ukraine 1
und 2 sowie einer Skulptur, die auf die Lage der Eisbären hinweist.

Er ist seit einem halben Jahr Mitglied im Verein und freut sich,
sich dabei mit Gleichgesinnten austauschen zu können. Für Dinge,
wie ein buntes Blatt, die im Vorbeigehen oft nicht entdeckt werden,
interessiert sich Martin Reichert. Seit einem Jahr ist er im Ruhestand
will sich nun verstärkt der Fotografie widmen. Während es diesmal
kein Motto für die Jahresausstellung gab, hat der 64-Jährige für
die Ausstellung im nächsten Jahr unter der Überschrift „Malschau-
en“ bereits Ideen.
Mit teils selbst komponierten Stücken sowie Liedern wie „Moon
River“ unterhielt das „ZartCore-Duo“ mit Aurelia (Gesang) und
Max (Gitarre und Gesang) die Vernissagegäste.
Zu sehen ist die Jahresausstellung des Kunstkreises bis zum 26.
Januar im Rathaus, das zwischen Weihnachten und 8. Januar
geschlossen ist. sf
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A m t s b l a t t

Coronavirus - Aktuelle Informationen

Die meisten Schutzmaßnahmen sind entfallen - aber die Pandemie ist noch immer nicht vorbei.
Der weitere Verlauf bzw. das vorläufige Ende der Pandemie hängt wesentlich davon ab, ob sich größere Teile der Bevölkerung
auch bei nach Wegfall staatlich angeordneter Maßnahmen weiterhin umsichtig und rücksichtsvoll verhalten und die Emp-
fehlungen zur Infektionsvermeidung umsetzen. Neben einer möglichst hohen Impfquote bleiben Infektionsschutzmaßnahmen
wie Kontaktbeschränkungen und die AHA+A+L-Regeln - Abstand halten, Hygieneregeln beachten, Alltag mit Maske,
Corona-Warn-App nutzen und Lüften - jedoch weiter wichtig. Angesichts der nach wie vor vorhandenen Fallzahlen rät
die Gemeinde Malsch weiterhin dazu, insbesondere in Innenräumen und beengten Situationen mit vielen anderen Menschen,
eine FFP2-Maske zu tragen, auch wenn man nicht infiziert ist und es nun nicht mehr vorgeschrieben ist.
Aktuelle Änderungen der Corona-Verordnung 
Die Corona-Verordnung des Landes wird immer wieder an die aktuelle Infektionslage angepasst. Die Landesregierung
hat am 27. September 2022 eine neue Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des
Coronavirus (Corona-Verordnung) beschlossen. Die Verordnung trat am 1. Oktober 2022 in Kraft.
Aktuelle Infos finden Sie auf den Seiten des Landes Baden-Württemberg unter:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/aktuelle-corona-verordnung-des-landes-baden-
wuerttemberg/
Weiter haben am Freitag, den 11.11.2022, die Länder Baden-Württemberg, Bayern, Hessen und Schleswig-Holstein
eine neue Phase im Umgang mit der Pandemie eingeläutet und sich auf gemeinsame Empfehlungen zur Lockerung
der Absonderungsregeln verständigt.
Das baden-württembergische Sozial- und Gesundheitsministerium hat hierzu die entsprechende Corona-Verordnung
zur Absonderung veröffentlicht, die am Mittwoch, den 16.11.2022, in Kraft trat.
Wer künftig in Baden-Württemberg positiv auf das Coronavirus getestet wird, muss sich nicht mehr wie bisher verpflichtend
für mindestens fünf Tage in häusliche Isolation begeben. 
Die neuen Regelungen sehen bei positiv getesteten Personen vielmehr grundsätzlich eine Maskenpflicht außerhalb der
eigenen Wohnung vor.

Daher freue ich mich umso mehr, dass wir die Planungen
wieder aufnehmen und ich Sie zu meinem ersten Neujahrs-
empfang als Bürgermeister der Gemeinde Malsch einladen
darf am Freitag, dem 13. Januar 2023, um 19.00 Uhr, im
Bürgerhaus Malsch.

An diesem Abend möchte ich gemeinsam mit Ihnen auf
das neue Jahr anstoßen und Mitbürgerinnen und Mitbürger
für ihr außerordentliches bürgerschaftliches Engagement
in unserer Gemeinde mit dem Ehrenamtspreis auszeichnen.

Ich freue mich, Sie an diesem Abend persönlich begrüßen
zu dürfen.

Bitte melden Sie sich bis zum 6. Januar 2023 am einfachsten
direkt online via https://www.malsch.de/ne, per E-Mail an
nadja.kohlmaier@malsch.de oder telefonisch unter 07246
707-218 an. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Adventszeit, frohe
Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 2023.

Markus Bechler, Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
aufgrund der Pandemie mussten wir leider die letzten bei-
den Jahre den Neujahrsempfang der Gemeinde Malsch
absagen.
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Rathaus

Öffnungsregelungen des Rathauses
Malsch und der Ortsverwaltungen
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch des
Rathauses und der Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten des Rathauses Malsch und der Ortsver-
waltungen. Wir empfehlen trotzdem, um Wartezeiten zu ver-
meiden, einen Termin mit dem gewünschten Ansprechpartner
zu vereinbaren. Insbesondere im Pass- und Meldeamt ist ein
Schalter für Besucher mit Terminvereinbarung reserviert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen - Ihre Gemeindeverwaltung
Sie erreichen das Rathaus Malsch unter Telefon 07246 707-0, Fax
07246 707-420 und E-Mail: info@malsch.de.
Sprechstunden
Gemeindeverwaltung Mo.-Mi. 8.00-12.00 Uhr
Telefon 7070 Do. 7.30-12.30 Uhr

Do. 15.00-18.00 Uhr
Fr.  8.00-12.00 Uhr

Terminvergabe:
Pass und Meldeamt: 07246 707-103 
Ordnungsamt: 07246 707-120 
Bauamt: 07246 707-304 
Zentrale: 07246 707-0 
Alternative: 
Termine schnell und einfach über unser Buchungsportal via QR-
Code direkt vereinbaren. Einfach Wunschtermin auswählen, Adres-
se eingeben und bestätigen. Ebenso gelangen Sie über folgenden
Link zur Terminvergabe: https://termin-online-buchen.de/live/boo-
king?cfid=000633000886

Wir bitten um Beachtung!
Schließung Rathaus vom 27.12.2022
bis 5.1.2023
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
leider sind auch wir verpflichtet, einige Maßnahmen zum Ener-
giesparen umzusetzen. Einige Vorkehrungen, wie zum Beispiel
die verpflichtende Absenkung der Temperatur auf 19 Grad in den
Rathäusern, haben wir bereits umgesetzt. 
Eine weitere Möglichkeit ist auch, dass wir die Temperaturen in
unseren Gebäuden über den Jahreswechsel noch weiter absen-
ken. Der Gemeinderat befürwortet dies und hat uns mit einem
entsprechenden Beschluss aufgefordert, dies bestmöglich umzu-
setzen. Daher werden wir die Rathäuser und Außenstellen vom
27.12.2022 bis einschließlich 5.1.2023 schließen.
In Notfällen erreichen Sie uns ausschließlich telefonisch oder
per E-Mail:
vom 27.12.2022 bis 30.12.2022 in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
vom 02.01.2023 bis 05.01.2023 in der Zeit von 8 bis 12 Uhr
Einwohnermeldeamt Tel. 07246 707-103

oder meldeamt@malsch.de
Standesamt Tel. 07246 707-112

oder standesamt@malsch.de
Friedhofswesen Tel. 07246 707-108

oder rosa-maria.stolz@malsch.de
Für sonstige unaufschiebbare Anliegen wenden Sie sich bitte an
info@malsch.de oder 07246 707-121.
Außerdem gilt folgendes zu beachten:
Einwohnermeldeamt
Sollten Sie noch einen neuen Reisepass oder Personalausweis
benötigen, sind folgende Antragsfristen zu beachten:
Personalausweis 2-3 Wochen ab Antragstellung 
Reisepass 4-6 Wochen ab Antragstellung
Bitte denken Sie daran, ihr Ausweisdokument rechtzeig zu bean-
tragen, da auch eine Abholung während der Schließtage nicht
möglich ist.
Bei Fragen stehen Ihnen die Kolleginnen gerne zur Verfügung. 

Grundbucheinsichtsstelle 
Ausdrucke (Grundbuchabschriften) aus den elektronisch geführ-
ten Grundbüchern der Gemarkungen Malsch, Sulzbach, Völkers-
bach und Waldprechtsweier können schriftlich bei der Grund-
bucheinsichtsstelle der Gemeinde Malsch beantragt werden,
gerne auch per E-Mail unter grundbucheinsicht@malsch.de. 
Geben Sie hierzu Ihren Vor- und Zunamen und Ihre vollständige
Rechnungsanschrift an und machen Sie möglichst genaue Anga-
ben zu dem/den entsprechenden Grundstück(en), insbesondere
Gemarkung und Flurstücksnummer(n) oder Straße mit Hausnum-
mer. Sofern Sie nicht selbst im Grundbuch eingetragen sind, teilen
Sie uns den Grund für Ihren Antrag mit bzw. fügen Sie eine Voll-
macht eines eingetragenen Berechtigten bei. 
Einen Antrag können Sie sich auch auf unserer Homepage unter
https://www.malsch.de/pb/site/Malsch/get/documents_E1286477
816/malsch/Zusatzmodule/doc/Antrag%20Grundbuchausdruck.
pdf herunterladen.
Für eventuelle Rückfragen können Sie uns auch gerne Ihre Tele-
fonnummer mitteilen, wir rufen Sie zurück. Bei berechtigtem Inter-
esse werden Ihnen dann die Grundbuchausdrucke per Post über-
sendet. 
Bitte beachten Sie, dass es durch die Schließtage zu zeitlichen
Verzögerungen kommen kann.
Für dringende öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen während
der Schließtage wenden Sie sich bitte an einen Notar Ihrer Wahl.
Wir bitten um Verständnis, dass diese Telefonnummern nur für
begründete Notfälle eingerichtet sind. 
Ab Montag, den 9.1.2023 sind wir gerne wieder persönlich zu
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.
Ihre Gemeindeverwaltung 

Unsere Glückwünsche
Die Gemeinde gratuliert allen genannten und ungenannten Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern zum Geburtstag und wünscht ihnen
Glück, Gesundheit und einen frohen Lebensabend.

VÖLKERSBACH:
7.12.2022 Frau Hildegund Schneider

zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres
Goldene Hochzeit:
8.12.2022 Eheleute Karin und Hans-Jürgen Feldkamp

WALDPRECHTSWEIER:
4.12.2022 Herrn Heinz Nothtroff

zur Vollendung seines 90. Lebensjahres

Ehrungsabend 2023
Die Gemeinde Malsch plant den näch-
sten Ehrungsabend für Freitag, den
21. April 2023 um 19.00 Uhr im Bür-
gerhaus Malsch. 
Wenn Sie Mitglieder haben, die an die-
sem Abend gemäß den Ehrungsricht-
linien für eine Ehrung anstehen, teilen
Sie dies bitte Sylvia Kühn im Rathaus
Tel. 07246 707-210, E-Mail: sylvia.
kuehn@malsch.de schriftlich (per
Brief, Fax  07246 707-429 oder E-Mail)
bis spätestens 1. Februar 2023, unter Angabe von Namen, Geb.-
Datum, Adresse, Ehrungsgrund, etc. mit. 
Auch können Sie gerne Personen melden, die 2022 einen beson-
deren beruflichen Erfolg zu verzeichnen hatten, sei es als Jahr-
gangsbester einer Berufskammer oder durch einen Ausbildungs-
abschluss mit einem Notendurchschnitt von 1,5 oder besser.
Auszeichnungen bei beruflichen Wettbewerben oder der Erwerb
des silbernen oder goldenen Meisterbriefes sollten uns ebenfalls
für den Ehrungsabend 2023 gemeldet werden. Dabei können
auch Personen berücksichtigt werden, die nicht in Malsch wohnen,
aber in einer Malscher Firma arbeiten. 

Kunstkreis Malsch
Jahresausstellung 2022
25.11. 2022 bis 26.1.2023
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Bürgermeister

Fachbereich Gremien,
Sicherheit und Bürgerservice

Partnerschaften

Verleihung der Staufermedaille
an Frau Christiane Berner-Fabrick, Herrn Kurt Heinzler und
Herrn Wolf-Rüdiger Zimmermann für besonderes Engagement
im Bereich Europäische Jugend begegnungen
Am Mittwoch, 23.11.2022 fand in der Villa Reitzenstein in Stuttgart
durch Herrn Staatssekretär Florian Hassler die Verleihung der
Staufermedaille für das ehrenamtliche Engagement im Bereich
„Europäische Jugendbegegnungen“ statt. Mit der Staufermedaille
würdigt der Ministerpräsident Verdienste um das Gemeinwohl
durch langjähriges, ehrenamtliches, gesellschaft liches oder bür-
gerschaftliches Engagement, das weit über das berufliche Wirken
hinausreicht. Insgesamt wurden sieben Personen aus dem Land
Baden-Württemberg ausgezeichnet; drei  der Geehrten sind aus
unserer Gemeinde Malsch.
Wie wichtig die Bedeutung der Jugend für die Zukunft Europas
ist, hob Herr Staatssekretär Hassler in seiner Rede hervor. Er
dankte allen Ordensprätendentinnen und Ordensprätendenten
für ihr eindrucksvolles Engagement und ihren unverzichtbaren
Beitrag für ein lebendiges Europa.  Sie hätten persönliche Begeg-
nungen ermöglicht, junge Menschen zusammengebracht und
gemeinsame Erinnerungen geschaffen, die Europa ausmachen. 
Zu den Ehrungen: 
Frau Christiane Berner-Fabrick
Frau Christiane Berner-Fabrick setzt sich seit vielen Jahren für
die Städtepartnerschaft mit Sézanne (Frankreich) ein. Als öffentlich
bestellte und vereidigte Urkundenübersetzerin der französischen
und englischen Sprache fällt es ihr leicht, Kontakte in Frankreich
auf- und auszubauen. Einige Jahre war sie Vorsitzende des Part-
nerschaftskomitees und war und ist im Komitee  Malsch-Sézanne
sehr aktiv. Sie brachte sich bei den trinationalen Jugendbegeg-

Bild-Quelle: Steffen Schmid
(Die Staufermedaille erhielten Frau Christiane Berner-Fabrick und Herr
Wolf-Rüdiger-Zimmermann vorne rechts und Herr Kurt Heinzler zweite
Person von links) 

nungen zwischen Malsch, Sézanne und dem polnischen Syców
ein. In diesem Rahmen erarbeitete sie zusammen mit den Hei-
matfreunden Malsch und Schülerinnen und Schülern der Hans-
Thoma-Schule Malsch Ausstellungen zur leidvollen deutsch-fran-
zösischen Geschichte und stellte sie in Malsch und Sézanne vor. 
Es war und ist ihr ein großes Anliegen, den guten Kontakt und
Austausch mit den Menschen in den Partnerstädten zu bewahren
und so zur Völkerverständigung für ein vereintes Europa beizu-
tragen. Mit großem Engagement setzt sie sich für Begegnungen
zwischen jungen Menschen ein.
Herr Kurt Heinzler
Herr Kurt Heinzler war von Beginn an bis zum Jahr 2019 1. Vor-
sitzender des Partnerschaftskomitees Malsch-Syców (Polen) und
ist bis heute tatkräftig aktiv. Im Mittelpunkt der Beziehungen stand
von Anfang an die Völkerverständigung. „Die Menschen zu den
Menschen bringen“, dies ist Herrn Heinzler eine Herzensange-
legenheit. Die Begegnungen zwischen den jungen Menschen
aus beiden Orten zu ermöglichen, war Herrn Heinzler besonders
wichtig. So entstand in den Jahren 2010/2011 zusammen mit
dem Partnerschaftskomitee Malsch-Sézanne die Idee zu trina-
tionalen Jugendbegegnungen zwischen Malsch, Sézanne und
Syców. Die Stadt Syców hat Herrn Heinzler im Jahr 2010 zum
Ehrenbürger der Stadt ernannt. Die Friedensarbeit, die er durch
die Begegnungen zwischen den Menschen und vor allem mit
jungen Menschen über viele Jahrzehnte hinweg leistet, liegt ihm
sehr am Herzen.
Herr Wolf-Rüdiger Zimmermann
Herr Wolf-Rüdiger Zimmermann ist seit vielen Jahren beim Part-
nerschaftskomitée Malsch-Syców aktiv und unterstützte Herrn
Heinzler tatkräftig bei den umfangreichen Tätigkeiten, bis er selbst
den Vorsitz im Jahr 2019 übernommen hat. 

Bild-Quelle: Hannelore Zimmermann
(von links: Wolf-Rüdiger Zimmermann, Bürgermeisterstellvertreter Her-
mann Geiger, Christiane Berner-Fabrick, Kurt Heinzler)
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Bei den trinationalen Jugendbegegnungen in Malsch im Jahr
2012, in Syców (Polen) im Jahr 2013 sowie in Sézanne 2014 war
im Vorfeld viel Organisation gefragt und Herr Zimmermann leistete
hier zusammen mit Herrn Heinzler und Frau Berner-Fabrick Außer-
gewöhnliches bzgl. Planung, Organisation und Durchführung. 
Ein weiteres trinationales Jugendprojekt für junge Erwachsene
hatte Herr Zimmermann für den Sommer 2021 in Kreisau (Polen)
vollständig geplant. Die Reservierung der Unterkunft, das Pro-
gramm und der Kontakt zwischen den drei Partnerstädten waren
hergestellt. Nachdem das Projekt coronabedingt auf das Jahr
2022 verschoben werden musste, kam 2022 noch der Konflikt in
der Ukraine hinzu, weshalb dieses Projekt leider auf unbestimmte
Zeit verschoben werden musste. 
Zwischenmenschliche Beziehungen sieht Herr Zimmermann als
elementaren Bestandteil für ein vereintes Europa. Die Jugendlichen
aus verschiedenen Ländern zusammenzubringen und die damit
verbundenen Freundschaften sieht er als Friedensarbeit für die
Zukunft. 

Meldewesen

Abholung von Reisepässen und
Personalausweisen
Bitte vereinbaren Sie einen Termin über unseren neuen Online-
Service oder unter 07246 707-103.
Alle bis zum 8.11.2022 beantragten Reisepässe und bis zum
15.11.2022 beantragten Personalausweise sind eingetroffen und
können im Einwohnermeldeamt Malsch, Zimmer 103 oder in der
jeweiligen Ortsverwaltung abgeholt werden.
Bitte bei der Abholung die alten Ausweise mitbringen.

Jahreskartenvorverkauf für das Freibad
Malsch startet
Pünktlich vor Weihnachten startet der Jahreskartenvorverkauf für
die Freibadsaison 2023. Wie bereits Tradition ist, werden die Jah-
reskarten zunächst im Vorverkauf verbilligt angeboten. Der Jah-
reskartenvorverkauf läuft bis zur Eröffnung des Freibads im Mai
2023.
Für die Badesaison 2023 ergeben sich folgende Preise für
Jahreskarten:

Vorverkauf regulärer Preis
Erwachsene 75,00 € (danach   80,00 €)
Jugendliche/Ermäßigte 35,00 € (danach   40,00 €)
Familien mit Kindern 110,00 € (danach 115,00 €)
Ausstellung einer Ersatzjahreskarte bei Verlust 10,00 €
Jahreskarten für Jugendliche/Ermäßigte:
Schüler, Auszubildende und Studenten bis zur Vollendung des
25. Lebensjahres, Wehr- und Zivildienstleistende, Bundesfreiwil-
ligendienstleistende, Personen die ein freiwilliges soziales Jahr
(FSJ’ler) ableisten, Empfänger von laufenden Leistungen zur Siche-
rung des Lebensunterhalts nach dem Zweiten Buch Sozialge-
setzbuch (SGBXII) bzw. Hartz-IV, Schwerbehinderte ab 50%,
Begleitpersonen eines Schwerbehinderten mit 100% sowie Rent-
ner zahlen gegen Vorlage eines Ausweises bzw. der entsprechen-
den Bescheide Eintrittspreise für Jugendliche.
Aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr oder des DRK in
Malsch oder eines Ortsteils erhalten einen Rabatt von 30 €. 
Jahreskarten für Familien:
Ehepaare, Personen die in einer eheähnlichen Gemeinschaft leben
sowie Alleinerziehende, jeweils mit den in ihrem Haushalt lebenden
Kindern bis 18 Jahren.
Jugendliche, die über 18 Jahre sind, können, selbst wenn sie sich
in der Ausbildung befinden oder noch Schüler, Studenten (etc.)
sind, nicht auf einer Familienjahreskarte berücksichtigt werden.
Freien Eintritthaben Kinder bis einschließlich 6 Jahre und Schwer-
behinderte mit 100% Minderung der Erwerbsfähigkeit.
Ab sofort können die Jahreskarten im Rathaus Malsch, Zimmer
103 - Meldeamt -, sowie in den Ortsverwaltungen beantragt wer-
den. Bei der Erstbeantragung sind Passbilder erforderlich. Die
Gebühren sind bei der Antragstellung in bar oder per Bankkarte
zu entrichten.
Fehlt Ihnen noch ein Weihnachtsgeschenk? Dann können Sie
auch Gutscheine für eine Jahreskarte erwerben.
Wir empfehlen Ihnen, vom verbilligten Jahreskartenangebot regen
Gebrauch zu machen.

Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 22.11.2022 die oben-
genannten Gebühren für die Jahreskarten sowie folgende Gebüh-
ren für Einzel- und Zehnerkarten beschlossen:
Einzelkarten
Erwachsene 5,00 €
Jugendliche/Ermäßigte 2,50 €
Abendkarte Erwachsene ab 17 Uhr 3,00 €
Familientageskarte 10,00 €
Zehnerkarten
Erwachsene 45,00 €
Jugendliche/Ermäßigte 22,50 €

Ordnungswesen

Wir sind für gegenseitigen Respekt und
mehr Fairness im Straßenverkehr

Laubentfernung im Herbst
Jedes Jahr färbt der Herbst die Bäume und Sträucher bunt. Mit
dem Farbwechsel kommt aber auch die Zeit des abgeworfenen
Laubs auf Straßen und Wegen. Bei schlechter Witterung können
Gehwege hierdurch zu rutschigen Stolperfallen werden.
Jeder Straßenanlieger (Eigentümer/ Mieter) ist dazu verpflichtet
den Anteil des Gehweges entlang seines Grundstückes zu reinigen
und von Blättern, im Rahmen seiner Verkehrssicherungspflicht,
zu befreien. 
Daher möchten wir Sie auf diese Pflicht, gemäß der „Streupflicht-
satzung“ der Gemeinde Malsch, aufmerksam machen. Denn für
Schäden, welche durch Ihre Versäumnisse eintreten können, haf-
ten Sie persönlich. 
Das entfernte Herbstlaub kann in der Biotonne oder auf dem eige-
nen Komposthaufen entsorgt werden. Die Abgabe von Laub bei
den Grünabfallplätzen der Gemeinde Malsch ist ebenfalls möglich. 
Wer was Gutes für die Natur tun will, kann die Blätter im Garten
nutzen, um Pflanzen vor Frost zu schützen oder Igeln ein Winter-
quartier zu bieten. Das Verbrennen von Herbstlaub oder die Ent-
sorgung im Wald ist verboten.

Malscher Wochenmarkt
Auf dem Mühlenplatz findet der Malscher Wochenmarkt freitags
von 8.00 bis 13.00 Uhr statt. Wir bitten die Anwohner des Markt-
geländes, ihre Fahrzeuge auf den freitags zwischen 5.00 und
14.00 Uhr gesperrten Parkplätzen nicht abzustellen. Die Stellflä-
chen werden für den Marktaufbau benötigt, weshalb die wider-
rechtlich abgestellten Fahrzeuge abgeschleppt werden.
Unsere Wochenmarktbeschicker bieten ein reichhaltiges Angebot
an - überzeugen Sie sich selbst.
Bitte beachten Sie bei Ihrem Einkauf die Hinweise über den
Umgang mit dem Coronavirus.

Angebot des TÜV SÜD Auto Service für Besitzer von
Traktoren

TÜV-Prüfung vor Ort in Waldprechtsweier
und Völkersbach
Im Spätjahr 2022 bietet der TÜV SÜD Auto Service den Kleinbauern
im Murgtal und in den Rheingemeinden die Hauptuntersuchung
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(TÜV-Prüfung) für Ackerschlepper in deren näheren Umgebung
an. Den Traktorbesitzern soll damit eine längere Anfahrt zum TÜV
Service Center erspart bleiben. Nachfolgend sehen Sie die Termine
in Waldprechtsweier und Völkersbach.
Freitag, 2.12.2022, 13.00 bis 14.00 Uhr, in Waldprechtsweier
auf dem Festplatz 
Freitag, 2.12.2022, 14.30 bis 15.30 Uhr, in Völkersbach bei der
Feuerwehr

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse
(TSK) Baden-Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag
2023 ist der 1.1.2023.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2022 versandt. Sollten
Sie bis zum 1.1.2023 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 31
des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in
Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten) sind zum 1. Februar 2023 meldepflichtig. Die uns bekannten
Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaf-
ten erhalten Mitte Januar 2023 einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, 
Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht über einen
Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wisenten
und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT-Datenbank
(Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind u.a.: gefangengehaltene Wildtiere
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und keine ande-
ren beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt derzeit die
Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand
je Standort. Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchen-
kasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden.
Schweine-, Schafe- und/oder Ziegen sind, unabhängig von
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis
15.1.2023 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet
an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraus-
setzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das
Informationsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt
wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen.
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein
werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter
gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der
keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen
die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden. 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse
sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können
Sie, als gemeldeter Tierhalter, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tier-
bestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon 0711 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet:
www.tsk-bw.de

Baustellen in Malsch und Ortsteilen

Aktuelle Infos zu Baustellen in Malsch und den Ortsteilen fin-
den Sie auch auf unserer Homepage www.malsch.de Rubrik
Aktuelles/Baustellen GIS

Alte Gaggenauer Straße 1, 16.9.2022 bis 1.4.2023, Fahrbahnein-
engung (Bauarbeiten/Lagerung von Baumaterial)
Am Fischweier 16, 09/2022 bis 23.12.2022, Gehwegsperrung
(Bauarbeiten)
Amtfeldstraße 24, 14.10.2022 bis 1.3.2023, halbseitige Sperrung
(Neubau Mehrfamilienhaus)
Bahnhofstraße 14 b, 5. bis 6.12.2022, Gehwegsperrung/Einrich-
tung Halteverbotszone (Umzug)
Hans-Thoma-Str. 15, 17.10. bis 2.12.2022, halbseitige Sperrung
(Bauarbeiten - Dachsanierung)
Händelstraße 17, 28.11. bis 5.12.2022, Fahrbahneinengung (Stel-
lung Container)
Richard-Wagner-Str. 41, 1.11. bis 15.12.2022, Gehwegsperrung
(Dachsanierung)
Sulzbacher Straße zwischen Mozartstraße und Amtfeldstraße,
21.11. bis 6.12.2022, Gehwegsperrung (Sanierungsarbeiten)
Waldprechtsstraße 15, 28.10.2022 bis 31.1.2023, Gehwegsper-
rung (Fassadenarbeiten)

Das Fundbüro ist von Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr besetzt. Unter 07246
707-105 können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren. 

Fundbüro

Gefunden wurde
– 2 Fahrradschlüssel an einem Metallring 
– einzelner Fahrradhandschuh, rechte Hand
– Kinderrad
– Schlüsselbund mit mehreren Schlüsseln und schwarzem Filz-

band

Örtliche Straßenverkehrsbehörde

Aufgrund der Malscher Straßenweihnacht wird an folgenden
Tagen die Hauptstraße nach der Einmündung Lindenstraße
bis zur Hauptstraße 2 (Höhe NKD) voll gesperrt:
Donnerstag, 01.12.2022, 13.00 Uhr bis 0.00 Uhr
Donnerstag, 08.12.2022, 13.00 Uhr bis 0.00 Uhr
Donnerstag, 15.12.2022, 13.00 Uhr bis 0.00 Uhr
Wir möchten Sie bitten, die angebrachte Beschilderung zu beach-
ten! Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Kommunale Notfallplanung

Die Gemeinde Malsch setzt den Ausbau
und Ertüchtigung der Sireneninfra-
struktur um
Ab dem 28.11.2022 werden in Malsch und den Ortsteilen die
neuen Sirenen aufgebaut.
Hierbei werden bestehende Sirenen auf den aktuellen Stand der
Technik gebracht und neue Standorte erschlossen, um eine flä-
chendeckende Warnung zu gewährleisten. Die Gemeinde Malsch
profitiert, aufgrund der frühzeitigen Planungsschritte, vom Son-
derförderprogramm der Bundesregierung „Förderung der Sire-
neninfrastruktur und die Einbindung in das Modulare Warnsystem
(MoWaS)“ für den Ausbau und die Ertüchtigung der Sirenenin-
frastruktur. In diesem Förderprogramm wurde das Land Baden-
Württemberg mit 11,2 Mio. € berücksichtigt. Durch die bereits frü-
hen Anstrengungen im Rahmen der Kommunalen Notfallplanung,
ein Sirenenkonzept zu erstellen, konnten wir uns um eine Förderung
bewerben und haben die Zusage über eine anteilige Kostenüber-
nahme in Höhe von max. 75.950 € erhalten.  
Im Zuge des Aufbaus werden die Funktionen der Sirenen getestet
und dies kann dazu führen, dass diese auch ausgelöst werden
und den Alarmton kurzzeitig abspielen. Daher möchten wir Sie

Freiwillige Feuerwehr Malsch
Aktuelles, Informationen und mehr von der Feuerwehr Malsch jederzeit
auch im Internet unter www.ff-malsch.de.
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darüber informieren, dass nur bei komplettem Abspiel der bekann-
ten Warntöne eine Gefahr bestehen könnte. 
Folgende Warntöne sind zu beachten:

Sozial- und Gesundheitswesen

Sprechstunden der Krankenkasse
Debeka
Ansprechpartner: Klaus Weiler (Telefon 07242 933321)

Sprechtag vom Pflegestützpunkt im
Malscher Rathaus am 5. + 19.12.2022
Kostenlose Beratung rund um das Thema Pflege!
Keine Terminvereinbarung notwendig! 
Die Pflegestützpunkte im
Landkreis Karlsruhe beraten
kostenlos und neutral zu al-
len Themen rund um Alter
und Pflege. Am Montag, 5.
Dezember sowie am 19. De-
zember 2022, wird Frau Lam-
pert vom Pflegestützpunkt
am Standort Ettlingen, wie-
der nach Malsch kommen
und dort vormittags im Rathaus von 9.00 bis 12.00 Uhr Beratung
anbieten. Sie bekommen Informationen zu sämtlichen Angeboten
im Versorgungsgebiet, Auskünfte über gesetzliche und kommu-
nale Leistungen im Bereich Pflege und häusliche Versorgung
sowie Material zu aktuellen Themen. Die Unterstützungsangebote
im südlichen Landkreis sind vielfältig und der Pflegestützpunkt
hilft bei der Auswahl für Sie passender Angebote. Der Pflege-
stützpunkt möchte Betroffene und Angehörige dazu ermutigen,
sich frühzeitig zu informieren. Schon bevor Pflegebedürftigkeit
eintritt, ist es sinnvoll, sich beraten zu lassen, etwa zu Themen
wie Vorsorgevollmacht und Leistungen der Pflegeversicherung.
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen steht
Ratsuchenden in der Zwischenzeit aber auch im Hauptbüro im
Begegnungszentrum Ettlingen, Klostergasse 1, zu folgenden
Zeiten zur Verfügung: Mo - Do 9.00 - 12.00 Uhr, Di 13.30 - 16.00
Uhr, Do 13.30 - 18.00 Uhr, Fr 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel. 0721 93671240 oder mobil 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
Internet: http://www.landratsamt-karlsruhe.de

Gemeinsames aus den Ortsteilen

Angebot des TÜV SÜD Auto Service für Besitzer von
Traktoren

TÜV-Prüfung vor Ort in Waldprechtsweier
und Völkersbach
Im Spätjahr 2022 bietet der TÜV SÜD Auto Service den Kleinbauern
im Murgtal und in den Rheingemeinden die Hauptuntersuchung
(TÜV-Prüfung) für Ackerschlepper in deren näheren Umgebung
an. Den Traktorbesitzern soll damit eine längere Anfahrt zum TÜV
Service Center erspart bleiben. Nachfolgend sehen Sie die Termine
in Waldprechtsweier und Völkersbach.
Freitag, 2.12.2022, 13.00-14.00 Uhr in Waldprechtsweier auf
dem Festplatz
Freitag, 2.12.2022, 14.30-15.30 Uhr in Völkersbach bei der Feu-
erwehr

OORRTTSSTTEEIILL  SSUULLZZBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren. 
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4600 – Telefax 07246 707-4609
E-Mail: sulzbach@malsch.de

Sprechstunden:
Dienstag  von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Donnerstag von   8.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Jeden ersten Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr ohne
Voranmeldung; sonst nur nach vorheriger Terminvereinbarung
unter Tel. 07246 707-4600 bzw. per E-Mail: sulzbach@malsch.de.

Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund einer Veranstaltung (Weihnachtsmarkt des Fußballverein
Sulzbach) werden im Zeitraum vom 3.12.2022, 9.00 Uhr bis
4.12.2022, 14.00 Uhr, folgende Straßenabschnitte voll gesperrt:
Ettlinger Straße zwischen Schulhaus und Rathaus 
Bergstraße zwischen Schulhaus und Kapelle
Die Einrichtung einer einseitigen Halteverbotszone wird in folgen-
dem Bereich erfolgen:
Kelterstraße zwischen Bergstraße und Fliederstraße
In dieser Zeit verläuft die Buslinienführung der Linie 104 in Richtung
Ettlingen über die Kelterstraße.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Dezember 2022
Samstag, 03.12.2022 von 14.30 - 15.30 Uhr
Samstag, 17.12.2022 von 14.30 - 15.30 Uhr
Januar 2023
Samstag, 07.01.2023 von 14.30 - 15.30 Uhr
Samstag, 21.01.2023 von 14.30 - 15.30 Uhr
Zusätzliche Entsorgungsmöglichkeiten ausschließlich für das
Bring-System des Biomülls
(Biomüllcontainer steht vor dem Grünabfallplatz):
Dienstag, 27.12.2022 von   9.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, 03.01.2023 von   9.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 14.01.2023 von   9.00 - 18.00 Uhr
Samstag, 28.01.2023 von   9.00 - 18.00 Uhr
Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

OORRTTSSTTEEIILL  VVÖÖLLKKEERRSSBBAACCHH

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren. 
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4800 – Telefax 07246 707-4809
E-Mail: voelkersbach@malsch.de
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Sprechstunden:
Montag 8.00 - 11.30 Uhr 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 - 11.30 Uhr
Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung

Wir bitten um Beachtung
Vom 9.12. ab 12.00 Uhr bis 10.12.2022, 16.00 Uhr werden die
Parkplätze vor der Ortsverwaltung Völkersbach zum Zwecke eines
Weihnachtsbaumverkaufs gesperrt!

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
Der Grünabfallplatz ist bis 18.12.2022 jeden Samstag von 12.00
bis 15.00 Uhr geöffnet. 
Letzte Öffnungstage in 2022 sind:
Freitag, 23.12. und Freitag, 30.12. von 12.00 bis 15.00 Uhr
Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

Nächste Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung wird am Samstag, den 3.12.2022
ab 9.00 Uhr durch die Freiwillige Feuerwehr Abt. Vö. im Holsystem
(Straßensammlung) durchgeführt.
Bitte das Altpapier rechtzeitig bereitstellen.

MobileSeniorenVöba Stand 31.10.2022

Völkersbacher Vereine bieten Aktivitäten, nicht nur für Senioren.
Alle Telefonnummern unter der Vorwahl 07204. 
DRK Völkersbach, Ausbildung, Donnerstag 20.00 Uhr, Teilnahme
auch ohne med. Vorkenntnisse. Weitere Infos unter Tel. 947001
SV Völkersbach, Boulefreunde: montags, ab Mai 16.00 Uhr, Bou-
len und Bewegungsübungen, SVV-Clubgelände Am Wasen, wei-
tere Infos unter Tel. 207 9955
SV Völkersbach, Damenriege: dienstags, 19.30 Uhr Sporthalle
Mahlbergschule, weitere Infos unter Tel. 8603
SV Völkersbach, Tischtennis: freitags, 14-tägig  20.00 bis 21.30
Uhr, Sporthalle der Mahlbergschule, weitere Infos unter Tel. 1291
Völkersbacher Lerchen: Jeweils 4. Montag, 19.00 Uhr, Volkslieder
mit Heiko Wipfler, SVV-Clubhaus Am Wasen, Info unter Tel. 8259
Gesangverein Freundschaft: Mittwochs, 19.15 Uhr: Chorprobe
Männerchor, Klosterhof, 20.15 Uhr: Chorprobe Mahlberg-Chor,
Klosterhof, weitere Infos unter Tel. 0152 28603569
SV Völkersbach: Mittwochs, 8.00 bis 9.00 Uhr  (März bis Oktober)
Barfußlaufen auf taufrischem Rasen im Wasenstadion, weitere
Infos unter Tel. 8251
Altenwerk St. Georg: Jeweils erster Donnerstag, 15.00 Uhr, Senio-
ren-Nachmittag im Pfarrsaal, weitere Infos unter Tel. 8240
Heimatverein Völkersbach: Letzter Dienstag im Monat, 9.00 Uhr,
Heimatmuseum, Arbeitskreis: „Erhaltung und Pflege von Kultur-
gütern“. Weitere Infos unter Tel. 532

Wieder erfolgreicher Missionsbasar
in Völkersbach
Am Sonntag vor dem 1. Advent konnte der Missionsarbeitskreis
Völkersbach seinen traditionellen Basar wieder sehr erfolgreich
durchführen. Aufgrund der zurückgenommenen Beschränkungen
war der Basar wieder unter normalen Bedingungen möglich.
Zur Einstimmung öffnete bereits am Samstagabend die Glühwein-
hütte vor dem Eingang zum Klosterhof. Der Andrang war über-

Zukunftswerkstatt Völkersbach
Arbeitsgruppe „Nahversorgung . Infrastruktur“
Arbeitsgruppenleiter: Albert Ochs
Stellvertreterin: Natalia Beck
Kontakt: ag.nahversorgung-infrastruktur@voelkersbach.de

Verkauf von Backwaren der Backstube Bernbach
Die Backstube Bernbach verkauft ihre Backwaren immer samstags
von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr aus dem mobilen Verkaufswagen ober-
halb des unteren Dorfbrunnens.  Bitte machen Sie von dem Ange-
bot Gebrauch. 

wältigend - viele Gäste ließen ihren Arbeitstag gemütlich in froher
Runde ausklingen. 
Am Sonntag eröffnete der Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Warneck
den Missionsbasar. Dies war eine wunderbare und festliche Ein-
stimmung für diesen Tag. 
In diesem Jahr war dann auch wieder eine Bewirtung mit den
beliebten Maultaschen und selbstgemachtem Kartoffelsalat sowie
mit Fleischkäse möglich. Die Gäste konnten im Saal Platz nehmen
und die vorweihnachtliche Atmosphäre der liebevoll gestalteten
Verkaufsstände auf sich wirken lassen. 
Die unterschiedlichen Angebote an Handwerkskunst, von Advents-
kränzen über Keramik- und Holzarbeiten sowie Näh-, Strick- und
Holzarbeiten fanden regen Absatz. Ebenso waren auch die Lecke-
reien aus Großmutters Küche, die Weihnachtsdekorationen und
die selbstgebackenen Kuchen an der Kuchentheke sehr begehrt.
Der beliebte Losstand und ein Info-Stand zur Missionsarbeit von
Pater Peter Bretzinger und über den mit ihm gegründeten gemein-
nützigen Verein Missions- und Friedenskreis Communio Sanctorum
e. V. rundeten das Angebot ab.  
Ein weiteres Highlight war die musikalische Umrahmung durch
die Völkersbacher Dorfmusikanten. Mit beschwingten und weih-
nachtlichen Melodien unterhielten sie die Gäste und machten
damit die Atmosphäre perfekt.
Zum guten Gelingen des Basars und zum harmonischen Verlauf
haben wieder viele tatkräftige Hände beigetragen. Der Missions-
arbeitskreis dankt ganz herzlich allen Mitwirkenden, die sich in
unterschiedlicher Weise in der Vorbereitung, aber auch schon
das ganze Jahr über, eingebracht haben. Vielen Dank unseren
Helfern im Hintergrund, den fleißigen Strickerinnen, den Bäcke-
rinnen und Bäckern und den Sponsoren für unsere Plakate und
Flyer. Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Pfarrer Warneck für
die Gestaltung des Gottesdienstes.
Diese gemeinschaftliche Aktion lebt aber auch von den vielen
Besuchern, die mit ihren Einkäufen und Spenden die Missions-
arbeit von Pater Peter Bretzinger unterstützen und somit ihre Ver-
bundenheit mit notleidenden Menschen, die unter widrigen
Umständen leben müssen, zum Ausdruck bringen.
Herzlichen Dank für diese Unterstützung.
Falls Sie unseren Basar nicht besuchen konnten, aber dennoch
die Arbeit von Pater Peter Bretzinger unterstützen möchten, freuen
wir uns über Ihre Spende auf das Konto des Missions- und Frie-
denskreis Communio Sanctorum e.V. bei  der Volksbank Ettlingen,
IBAN: DE18 6609 1200 0167 6000 00. Herzlichen Dank. Wenn
Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie auf der
Überweisung bitte Ihre vollständige Anschrift an.  

Sie suchen ein besonderes Weihnachts-
geschenk?
Wie wäre es mit einem interessanten Buch aus und über unseren
Wohn- und Heimatort?
Neu erschienen sind:
„Völkersbacher Kochbuch. Pfiffige Mahlzeiten von einst“
Die Sammlung von Rezepten traditioneller Völkersbacher Gerichte
aus Großmutters Zeiten ist durch die zahlreichen ansprechenden
Fotografien sowie die Zitate in Völkersbacher Mundart ein
abwechslungsreiches und zugleich unterhaltsames Kochbuch.
Preis: 15 €
Leopold Koch „Kindheit in Völkersbach - Ein Bub erzählt“ gibt
einen Einblick in das Dorfleben der Jahre 1930-1940. Preis: 10 €
Weiter sind erhältlich:
Leopold Koch „Geschichte des Dorfes Völkersbach“, das wis-
senschaftliche Standardwerk, das fundiert die Geschichte unseres
Dorfes darstellt. Preis: 15 €
„Völkersbacher Geschichte und Geschichten“gibt einen kurzen
geschichtlichen Abriss, beinhaltet Wissenswertes aus Kultur, Flora
und Fauna und erinnert mit  Einblicken in die Lebens- und Arbeits-
welt unserer Vorfahren daran, "wie's friha gwäna isch". Preis: 25 €
In "Volksmedizin zwischen Zauber und Magie" hat Leopold
Koch wiederentdecktes Heilwissen aus einem Brauchbuch des
17. Jahrhunderts (gefunden in Völkersbach) zusammengestellt.
Preis: 17,50 €
Das „Völkersbacher Familienbuch“ führt die Völkersbacher
Geschlechter auf bis zurück ins Jahr 1642. Es ist für Ahnenfor-
schung bestens geeignet. Preis: 19,50 €
Die Bücher sind erhältlich beim Heimatverein Völkersbach (Tel.
532 oder E-Mail vorstand@heimatverein-voelkersbach.de), bei
der Gemeinde, der Ortsverwaltung und bei Ochs-Schöne Dinge.   
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OORRTTSSTTEEIILL  WWAALLDDPPRREECCHHTTSSWWEEIIEERR

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709
Nach der aktuellen Corona-Verordnung des Landes Baden-Würt-
temberg ist die Maskenpflicht weitgehend entfallen. Bei der aktu-
ellen Infektionslage empfehlen wir dringend, zum eigenen Schutz
und der Verwaltungsmitarbeiter/innen weiterhin beim Besuch der
Ortsverwaltungen eine Maske zu tragen. 
Grundsätzlich entfällt auch die Erfordernis zur Terminverein-
barung zum Betreten der Ortsverwaltungen. Wir empfehlen
trotzdem, um Wartezeiten zu vermeiden, einen Termin mit dem
gewünschten Ansprechpartner zu vereinbaren.
Telefonische Terminvergabe:
Telefon 07246 707-4700 – Telefax 07246 707-4709
E-Mail: waldprechtsweier@malsch.de
Sprechstunden
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag 16.30 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten der Forstverwaltung Tel. 07246 707-4720
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Grünabfallplatz
– November bis 3. Dezember 2022: Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr 
– 4. Dezember 2022 bis 5. Januar 2023 für Grüngut geschlossen
– 4. Dez. 2022 bis 5. Januar 2023 nur für Biokompost geöffnet
– 10. Dezember 2022: Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr
– 17. Dezember 2022: Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr
– 27. Dezember 2022: Dienstag 10.00 bis 15.00 Uhr
– 2. Januar 2023: Montag 10.00 bis 15.00 Uhr
– Ab 7. Januar und Februar 2023: Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr
– März bis September 2023 Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 17.00 Uhr

Bitte halten Sie die Abstandregeln ein.

Waldweihnacht in Waldprechtsweier
Am 3. Dezember um 17 Uhr lädt die Gemeinde St. Michael wieder
zur Waldweihnacht ein. Treffpunkt ist an der Rentnerhütte. Mit Fa-
ckeln geht es dann gemeinsam zum alten Steinbruch. Nach dem
Programm gibt es Brezeln, Kinderpunsch und Glühwein. Dazu
bitte Tassen mitbringen und für den Rückweg ggf. Taschenlampen.
Bei anhaltendem Regen muss die Waldweihnacht leider ausfallen.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Senioren

Seniorenrat Malsch startet wöchentliche Info-Serie

„Der Seniorenrat empfiehlt ...”
Oftmals helfen kleine Tipps, um den Alltag
ein wenig zu verbessern oder um Neues
zu entdecken und auszuprobieren. 
Die Mitglieder des Seniorenrats Malsch
werden nun in den kommenden Wochen
immer mal wieder Tipps und Vorschläge
zu allen möglichen Themen des tägli-
chen Lebens vorstellen. Von Rezepten und Buch-Empfehlungen
bis hin zu Ausflustipps in der Gegend. Seien Sie gespannt und
lassen Sie sich inspirieren. Am besten, Sie probieren es gleich
mal aus. 
Ausflugs-Tipp der Woche:
Die Geroldsauer Wasserfälle in Baden-Baden 
Der ca. 1,5 km lange Spaziergang zu den Geroldsauer Wasser-
fällen ist ein wahrer Genuss. Entlang des Grobbachs spazieren
Sie auf naturbelassenen Wegen. Dieser Abschnitt ist bekannt für
seine üppig blühenden Rhododendren, die ihre ganze Pracht im

Mai und Juni voll entfalten. Aber auch in der kalten Jahreszeit
sind die Wasserfälle ein Naturgenuss.
Bitte halten Sie unbedingt Ihre Kamera bereit. Es lohnt sich das
Spiel von Licht und Schatten auf den teilweise mit Moos bewach-
senen Felsen im Grobbach zu fotografieren. Von April bis Oktober
bietet sich dafür die beste Gelegenheit.
Der Parkplatz Malschbach an der Schwarzwaldhochstraße bietet
den perfekten Einstieg. Gegenüber befindet sich die Haltestelle
"Malschbach", die von den Buslinien 204 und 245 angesteuert
wird. Wenn Sie nicht so gut zu Fuß sind, parken Sie beim Wan-
derparkplatz Geroldsauer Wasserfall. Von dort erreichen Sie in
wenigen Gehminuten Ihr Ziel und die zur Einkehr einladende Wald-
gaststätte Bütthof. Für Personen mit einem Rollator ist der Weg
leider nicht geeignet. 
Adresse fürs Navi: Geroldsauer Wasserfälle,  Wasserfallstraße,
76534 Baden-Baden
Viel Spaß beim Wandern am Wasser!
Ihr Seniorenrat Malsch 

16. Weihnachtsmarktbesuch der Senioren
Der Dom zu Speyer sowie der Weihnachtsmarkt erwarten uns!
Die Gemeinde Malsch lädt bereits zum 16. Mal die Seniorinnen
und Senioren der Gemeinde zum Weihnachtsmarktbesuch ein.
Nach zwei Jahren Pause findet endlich ein Weihnachtsmarktbe-
such statt.
Wann: Donnerstag, 8. Dezember 2022
Kosten: 17,00 €  
Anmeldung: Rathaus Malsch, Sabrina Heinrich, Zimmer 114,

Tel. 07246 707-107; wichtig: Montag - Donnerstag
immer zu den Öffnungszeiten

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir besuchen das historische Speyer. Unser erstes Ziel ist der
imposante Dom „St. Maria und St. Stefan“, die Mutterkirche der
Diözese Speyer. Seine Stifter waren die Salischen Kaiser, die ihn
im 11. Jahrhundert zum Zeichen ihrer Verantwortung für die gesam-
te Christenheit als größte Kirche der damals bekannten westlichen
Welt erbauen ließen. Er ist heute ein hervorragendes Zeugnis
romanischer Baukunst, zählt seit 1981 zum UNESCO-Weltkultur-
erbe. Vier Gästeführer stehen uns zur Verfügung und werden uns
in die Geheimnisse des Doms einweihen. Nach dem Besuch des
Doms heißt Sie die schöne Altstadt von Speyer, insbesondere der
wunderschöne Weihnachtsmarkt, willkommen. 
Herrliche weihnachtliche Düfte ziehen durch die Luft und laden
zum Bummel über den Weihnachtsmarkt ein. An vielen Ständen
gibt es Genüsse für Leib und Seele zu entdecken und zu schme-
cken, dazwischen Stände mit wunderschönen Nettigkeiten zum
Ver- oder Selberschenken.
Erleben Sie die Faszination des abendlichen Lichterglanzes der
romantischen Altstadt, genießen Sie den Streifzug über den advent-
lichen Markt und lassen Sie sich überraschen von feinem Kunst-
handwerk, lokalen Spezialitäten, kulinarischen Köstlichkeiten und
vielen, vielen Geschenken.
Um 17.00 Uhr treten wir die Heimreise an, so dass wir am frühen
Abend wieder zurück in Malsch sein werden.
ABFAHRTSZEITEN:
Bus 1:
09.40 Uhr Waldprechtsweier Bushaltestelle
09.45 Uhr Kesselstraße Malsch
09.50 Uhr Rathaus Malsch
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10.05 Uhr Sulzbach Bushaltestelle
10.15 Uhr  Bahnhof Malsch
Bus 2: 
09.35 Uhr Völkersbach Brunnen
09.40 Uhr Völkersbach Sparkasse
09.50 Uhr Rathaus Malsch
10.05 Uhr Sulzbach Bushaltestelle
10.15 Uhr Bahnhof Malsch 
Wichtig: Im Bus besteht eine Maskenpflicht (OP-Maske oder FFP2).

Kurzbericht vom Werken mit Holz,
23.11.2022, Hans-Thoma-Schule
Diesem Aufruf waren auch bei der letzten der drei Veranstaltungen
Rund um die Kartoffel, Unterwegs mit Google Maps und Co sowie
Adventsbasteln,  dem “Werken mit Holz” einige Senioren gefolgt.
Im Werkraum war verhaltenes Interesse zu spüren, als die vier
Vertreter der Malscher Seniorengilde  mit starker weiblicher Betei-
ligung den Raum betraten. Andreas Schneider begrüßte Erika
Stößer, Isabella Zikofsky, Hannelore Sporer und mich als einzigen
männlichen Vertreter sehr erfreut, die Schüler hatten etwas Skepsis
im Blick. Die Aufgabenstellung war zwar einfach, aber umfang-
reich: Herstellung von Weihnachtsbaumdekoration. Gewählt hatte
das Schüler-Holzwurmteam einen einfachen, zweiteiligen Engel

Smartphone Sprechstunde
für Seniorinnen und Senioren
im Rathaus am Mittwoch, den 7. Dezember von 10 bis 11 Uhr
Im Hinblick auf die voranschreitende Digitalisierung bietet der
Seniorenrat Malsch folgende Unterstützungsmöglichkeit an: 
„Smartphone Sprechstunde für Seniorinnen und Senioren“
Hierbei handelt es sich um ein kostenloses Angebot in den Räum-
lichkeiten vom Rathaus, das jeden 1. Mittwoch von 10 -11 Uhr im
Trausaal vom Rathaus Malsch (Raum 102) stattfindet. 
Es wird im direkten Gespräch auf die jeweiligen Fragen und Pro-
blemstellungen der einzelnen Personen eingegangen und Abläufe
am eigenen Smartphone demonstriert. Als „Profis“ dienen die
Auszubildenden der Gemeinde Malsch, die im wöchentlichen
Wechsel die Termine bedienen. Die jungen Menschen sind bestens
qualifiziert und kennen sich soweit mit dem Smartphone aus, das
sie die Fragen der Seniorinnen und Senioren bestens beantworten
können.
Die Smartphone Sprechstunde findet ohne Terminvergabe statt,
also kommen Sie gerne mit Ihren Smartphone Problemen vorbei. 
Jeden 1. Mittwoch eines Monats von 10 bis 11 Uhr im Rathaus
in Malsch (barrierefreier Zugang)
Der Seniorenrat Malsch und die Auszubildenden vom Rathaus
freuen sich auf Sie!

©iStockphoto.com/
Gemeinde Malsch

aus 6 mm Sperrholz sowie Farbe und Dekoration. Mit Staunen
sah ich die reichliche und hochwertige Ausstattung der Werkräu-
me, die für das Basteln keine Wünsche offen ließ. Herr Schneider
hatte mit den Schülern bereits viele Teile vorgefertigt, mehrere
Werkbänke zu den verschieden Arbeitsschritten zusammenge-
fasst und fertigungsnah in einer Fliessstrecke angeordnet. Die
Laubsägearbeiten, das Schleifen der Konturen mit Papier und
Feile sowie das Streichen mit verschiedene Farbtönen konnte
beginnen. Nach einer Dreiviertelstunde hatten sich unter Anleitung
bei dem einen oder anderen Jugendlichen eine Neigung, gar Ver-
anlagung herausgestellt, so dass die Fertigung in Schwung kam.
Auch zwei Seniorinnen hatten ihr Interesse am Werkeln mit Holz
gefunden und konnten so das Ziel, Schmuck für den Weihnachts-
baum zu Hause etwas voranbringen. Auch ich hatte Freude, den
interessierten Jungen und Mädchen unterschiedlichen Alters
etwas von meinen als Bootbauerlehrling vor dem Studium erlernten
Fähigkeiten weitergeben zu können.
Den Ideenfindern und Organisatoren dieser Veranstaltungsreihe
herzlichen Dank für die Gelegenheit zur Kontaktaufnahme von
Alt und Jung, zum Lernen von- und miteinander.
Lothar Müller

Im Rahmen der kommunalen Gesundheitsförderung wirbt die
Gemeinde für: 

Machen Sie mit! Bleiben Sie fit!
„Bewegte Apotheke Malsch“
Wir starten jeden Mittwoch bei jedem Wet-
ter zum begleiteten einstündigen Spazier-
gang. Das Angebot richtet sich an ältere
Menschen, die sich bisher eher wenig
bewegt haben. Zusammen mit Gleichge-
sinnten fällt es leichter, sich zu motivieren.
Die gemeinsame Bewegung an der fri-
schen Luft macht Spaß und hält fit für die
Aufgaben des Alltags. Bei Regen steht
uns die Bühnsporthalle zur Verfügung. Wenn auch Sie fit bleiben
möchten und Lust auf einen etwa einstündigen, begleiteten Spa-
ziergang mit aktivierenden Übungen haben, freuen wir uns, Sie
am wöchentlich wechselnden Treffpunkt begrüßen zu dürfen.
07.12.2022 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr   
14.12.2022 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr    
Winterpause
11.01.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr  
18.01.2023 Schönberger Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr  
25.01.2023 Marien Apotheke Beginn: 9.30-10.30 Uhr  
Das Projekt ist eine Initiative der “AG Gesund älter werden” der
Kommunalen Gesundheitskonferenz für den Landkreis Karlsruhe
in Kooperation mit der AOK Mittlerer Oberrhein. Weitere Koope-
rationspartner sind: Marien-Apotheke Malsch, Schönberger Apo-
theke Malsch

Machen Sie mit und bleiben Sie fit!

Alters- und Ehejubiläen
Wie bekannt, erfahren unsere Altersjubilare, fortlaufend ab dem 80.
Lebensjahr sowie bei Ehejubiläenvon der Gemeinde Glückwünsche.
Aufgrund der Änderung des Bundesmeldegesetzes dürfen seit 1.
November 2015 bei Altersjubiläen ab dem 80. Lebensjahr nur die
runden und halbrunden Geburtstage (also 80., 85., 90., 95. Geburts-
tag), ab 100 Jahren jährlich sowie die Ehejubiläen ohne Angabe des
Geburtsnamens von uns im Gemeinde-Anzeiger und in den Tages-
medien veröffentlicht werden. Wir bitten hierfür um Verständnis.
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Wird die Veröffentlichung von den Jubilaren NICHT gewünscht, bit-
ten wir um Rückgabe des ausgefüllten und unterschriebenen
Abschnittes, spätestens 4 Wochen vor dem besagten Ereignis.
Die Rückmeldung kann auch per Fax (Nr. 07246 707-429) oder
per E-Mail: sabine.boehnert@malsch.de vorgenommen werden.
Bei Fragen können Sie sich gerne im Rathaus an Sabine Böhnert,
Tel. 07246 707-117 wenden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen,
gehen wir davon aus, dass eine Veröffentlichung mit Name, Anschrift
und Alter bzw. Ehejubiläum gewünscht wird.

Gemeinde Malsch
Sabine Böhnert
Hauptstr. 71
76316 Malsch

Ich wünsche KEINE Veröffentlichung im Gemeinde-Anzeiger und
den sonstigen Tagesmedien.
___________________________________________________________
Name A d r e s s e 

___________________________________________________________

Datum Unterschrift                     Tel.-Nr.: 

Ehejubiläum im Jahr 2022 - standesamtl. Trauung ___________

Altersjubilar ab 80. Lebensjahr - Geburtsdatum_________________

Fachbereich Personal,
Bildung und Betreuung

Personalwesen

Stellenausschreibung
Für unseren Grünschnittsammelplatz in
Völkersbach suchen wir ab sofort einen
Minijobber (m/w/d) zur Aufsicht für
den Grünschnittsammelplatz im Ortsteil Völkersbach mit 6
Stunden pro Woche
Der Einsatz erfolgt von mittwochs bis samstags jeweils an 2 Tagen
pro Woche im Wechsel.
Wenn Sie:
– Mindestens 18 Jahre alt sind,
– Flexibel und verantwortungsbewusst sind und
– Einsatzfreude zeigen
Dann sind Sie die/der Richtige für uns. Die Vergütung richtet sich
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.
Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsun-
terlagen bis zum 19. Dezember 2022 an unsere Personalabteilung:
Gemeinde Malsch, Personalabteilung, Hauptstraße 71, 76316
Malsch oder per E-Mail an bewerbung@malsch.de.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau Vortisch unter
07246/707-203 oder Frau Isa Weinerth unter 07246 707-206.
Weitere Informationen rund um Malsch sowie Hinweise zum Daten-
schutz finden Sie auf unserer Homepage www.malsch.de. 

Stellenausschreibung
Ehrenamtliche Mittagsbetreuung
an der Hans-Thoma-Ganztages-
schule in Malsch für die Sekundar-
stufe ab sofort gesucht
Sie haben Geschick und Freude am Umgang mit Kindern und
Jugendlichen? Sie sind interessiert daran, Ihre Stärken in ein enga-
giertes Team einzubringen? Sie würden gerne ein paar Stunden
pro Woche ehrenamtlich arbeiten? Dann sind genau Sie die/der
Richtige für uns! 
Im Einzelnen erwarten Sie folgende Aufgaben:
– Betreuung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern

der Sekundarstufe im Rahmen der Ganztagesschule über die
Mittagszeit

– Begleitung der Kinder beim Mittagessen
– Freizeitgestaltung 
– Mithilfe bei der Organisation im Rahmen der Betreuung 
Die Betreuung findet während der Schulzeit von Montag bis Don-
nerstag zwischen 12.45 Uhr und 14.15 Uhr an der Hans-Thoma-
Schule, Adolf-Bechler-Str.11 in Malsch statt (bis zu 9 Stunden pro
Woche). Sie erhalten eine Aufwandsentschädigung von 12,00 €
pro Stunde. 
Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte im Fachbereich
Personal, Bildung und Betreuung der Gemeinde Malsch, unter
Tel-Nr. 07246 707-204, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, E-Mail: bil-
dungundbetreuung@malsch.de. 
Datenschutzrechtliche Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
unter: www.malsch.de

Stellenausschreibung
Wir suchen für unsere Kindertagesstätte
Villa Federbach in Malsch zum nächst-
möglichen Zeitpunkt
Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 Kin-
dertagesbetreuungsgesetz in Vollzeit
Wir wünschen uns ein neues Teammitglied, das
– Lust auf die Arbeit in einem „bunten“ Team hat
– flexibel, motiviert und verantwortungsbewusst ist
– eigenständig und mit Einsatzfreude arbeitet
– ein großes Herz für Kinder unterschiedlichster Kulturen hat und

die Motivation, diese liebevoll und individuell mit Leidenschaft
zu betreuen

Wir bieten Ihnen:
– ein attraktives und vielfältiges Arbeitsumfeld in motivierten,

engagierten und dynamischen Teams
– Job-Bike-Leasing
– tarifgerechtes Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen

Dienst (TVöD-VKA)
– Regelmäßige Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, welche Sie bitte bis zum
8. Januar 2023 an unsere Personalabteilung: Gemeinde Malsch,
Personalabteilung, Hauptstraße 71, 76316 Malsch oder per E-
Mail (mit max. zwei Dateianhängen in .pdf-Format) an bewer-
bung@malsch.de senden.
Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei Frau Marion
Milbich, unter 07246 707-220 Zimmer 202. Nähere Informationen
rund um Malsch sowie Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf
unserer Homepage www.malsch.de.

Stellenausschreibung
Wir suchen für unsere Kindertagesstätte
St. Martin in Malsch zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt
Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 Kin-
dertagesbetreuungsgesetz in Voll- und Teilzeit
Wir wünschen uns ein neues Teammitglied, das
– Lust auf die Arbeit in einem „bunten“ Team hat
– flexibel, motiviert und verantwortungsbewusst ist
– eigenständig und mit Einsatzfreude arbeitet
– ein großes Herz für Kinder unterschiedlichster Kulturen hat und

die Motivation, diese liebevoll und individuell mit Leidenschaft
zu betreuen
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Wir bieten Ihnen:
– ein attraktives und vielfältiges Arbeitsumfeld in motivierten,

engagierten und dynamischen Teams
– Job-Bike-Leasing
– tarifgerechtes Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen

Dienst (TVöD-VKA)
– Regelmäßige Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, welche Sie bitte bis zum
8. Januar 2023 an unsere Personalabteilung: Gemeinde Malsch,
Personalabteilung, Hauptstraße 71, 76316 Malsch oder per E-
Mail (mit max. zwei Dateianhängen in .pdf-Format) an bewer-
bung@malsch.de senden.
Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei Frau Marion
Milbich, unter 07246 707-220 Zimmer 202. Nähere Informationen
rund um Malsch sowie Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf
unserer Homepage www.malsch.de.

Stellenausschreibung
Wir suchen für unsere Kindertagesstät-
te Keschdenest in Malsch OT Sulzbach
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) gem. § 7 Kin-
dertagesbetreuungsgesetz in Teilzeit mind. 80 % oder Vollzeit
Wir wünschen uns ein neues Teammitglied, das
– Lust auf die Arbeit in einem „bunten“ Team hat
– flexibel, motiviert und verantwortungsbewusst ist
– eigenständig und mit Einsatzfreude arbeitet 
– ein großes Herz für Kinder unterschiedlichster Kulturen hat und

die Motivation, diese liebevoll und individuell mit Leidenschaft
zu betreuen

Wir bieten Ihnen:
– ein attraktives und vielfältiges Arbeitsumfeld in motivierten,

engagierten und dynamischen Teams
– Job-Bike-Leasing
– tarifgerechtes Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen

Dienst (TVöD-VKA)
– Regelmäßige Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen
Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, welche Sie bitte bis zum
8. Januar 2023 an unsere Personalabteilung: Gemeinde Malsch,
Personalabteilung, Hauptstraße 71, 76316 Malsch oder per E-
Mail (mit max. zwei Dateianhängen in .pdf-Format) an bewer-
bung@malsch.de senden.
Weitere Auskünfte und Informationen erhalten Sie bei Frau Marion
Milbich, unter 07246 707-220, Zimmer 202. Nähere Informationen
rund um Malsch sowie Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf
unserer Homepage www.malsch.de.

Kindertagesstätten

Die Kleinsten aus der Kita Regenbogen
besuchten die Feuerwehr in Völkersbach
Am Montag, den 21.11.2022 war es so
weit! Unsere Krippenkinder aus der
Flohkiste durften die Feuerwehr in Völ-
kersbach besuchen. Das Thema „Feu-
erwehr“ ist in vielen Bereichen des All-
tags schon seit mehreren Wochen sehr
präsent in unserer Flohkiste (Bücher;
Freispiel - Feuerwehrmann Sam; Spiel-
autos usw.). Jeden Tag gibt es Feuer-
wehreinsätze und jede Menge Feuer
wird gelöscht. Da wir derzeit auch ein
Projekt zum Thema „Wasser“ durchge-
führt haben, war es für uns ein großes Highlight, zum Abschluss
die örtliche Feuerwehr zu besuchen. Die Kinder waren sehr auf-
geregt und gespannt, was sie erwartet. 
Vor Ort stand schon das Feuerwehrauto für uns bereit und der
Feuerwehrmann Daniel Koch erwartete uns. Er empfing zum ersten
Mal so jungen „Nachwuchs“! Unsere Kinder schauten mit weit
geöffneten Augen gespannt zu, was alles zum Feuerlöschen benö-
tigt wird und halfen fleißig beim Tragen von verschiedenen Schläu-
chen. Dann durften sich alle in das Feuerwehrauto setzen und

den Innenraum betrachten. Zum Schluss konnte endlich jeder „im
Einsatz sein“ und durfte gemeinsam mit einem Erwachsenen einen
echten Feuerwehrschlauch festhalten und beobachten, wie weit
und in welchem Bogen das Wasser aus dem Schlauch spritzt.
Danach waren die Kinder so müde, aber auch glücklich, sodass
wir uns auf den Weg zum Kindergarten gemacht haben. 
Wir bedanken uns ganz besonders bei Herrn Koch für die inter-
essante und informative Gestaltung des Besuchs bei der Feuer-
wehr. Herzlichen Dank von unserer Flohkiste!

Schulen in Malsch

Tag der Berufsorientierung 2022 am
24.11. an der Hans-Thoma-Schule Malsch
Bereits in guter alter Tradition fand am ver-
gangenen Donnerstag  wieder der Tag der
Berufsorientierung für die gesamte Sekun-
darstufe statt. Zusammen mit unseren Part-
nerfirmen und einigen ortsansässigen Firmen
und Institutionen erstellten wir ein breit gefä-
chertes Programm, das am Abend in einer
Elterninfo für die Stufen 3, 4 und 7 über die
Abschluss- und Anschlussmöglichkeiten an
unserer Gemeinschaftsschule endete.
Doch lassen Sie uns genauer hinschauen: 
Mitmachstände im Bürgerhaus: Hier ermöglichte die Handwerks-
kammer den Bau eines Brummkreisels, dm informierte umfassend
über Ausbildungsinhalte und fragte in einem Quiz nach verschie-
denen Kräutern. Die Firma Daimler Truck AG Gaggenau stellte
sich mit Auszubildenden verschiedener Berufe den Fragen der
Schülerinnen und Schüler. Auch die Firma Brillux konnte unseren
Kids viel Neues über die Ausbildungsmöglichkeiten in einer bun-
desweit tätigen Firma erzählen. Die katholische Sozialstation lud
ebenfalls zum Mitmachen ein: Blutdruckmessen, Blutzuckertest,
Ausprobieren, wie die Fortbewegung in einem Rollstuhl funktioniert
und sich mit einer Aufstehhilfe auf die Beine helfen lassen- unsere
Siebtklässler/innen hatten keinerlei Berührungsängste! Die Begei-
sterung an den Mitmachständen war so groß, dass im Laufe des
Vormittags auch die Acht-, Neunt- und Zehntklässler/innen außer-
planmäßig vorbeikamen.
Währenddessen sind unsere Lerngruppen 5 und 6 „ausgeflogen“.
Sie besuchten die Firmen RÜKO, ZG Raiffeisen, dm und das Rat-
haus Malsch. Auch hier hatten sich die Gastgeber tolle Dinge aus-
gedacht. So bekam beispielsweise jedes Kind im Rathaus eine
Ausgabe des Gemeindeanzeigers aus seinem Geburtsmonat. In
einer Präsentation zeigten sie am Nachmittag den anderen, wo
sie gewesen waren und was sie erlebt haben. Für die Stärkung
bei der Kaffeepause zwischendurch sorgte die Lerngruppe 10
selbstständig und professionell.
In der Schule vermittelten verschiedene Botschafter den Stufen
7 -10, was ihr Beruf zu bieten hat. Vom Textilreiniger bei der Firma
Bardusch, über Maurer, Drogist, duales Studium bei dm bis hin
zur Bestattungsfachkraft  bekamen die Schüler neue Einblicke in
die Berufswelt, was hoffentlich ihre eigene Berufswahl um viele
Möglichkeiten erweitert hat. Auch die Schulbotschafter unserer
Partnerschule vom Schulzentrum Ettlingen, waren wieder vertreten
und zeigten unseren Schüler/innen die schulischen Anschluss-
möglichkeiten an der Albert-Einstein-Schule.
Die AOK beschäftigte sich zusammen mit der Lerngruppe 8 mit
entsprechendem Auftreten in der Öffentlichkeit allgemein und
speziell in Bewerbungssituationen. Die Neuntklässler vervollstän-
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digten ihre Bewerbungsmappe und simulierten das eine oder
andere Vorstellungsgespräch.
Die Arbeitsagentur knüpfte mit dem Kennenlernen verschiedener
Berufsfelder an die Stärken-Schwächenanalyse in Stufe 7 an. Dies
wurde noch durch 3 D-Brillen, die verschiedene Berufe realistisch
nahe brachten, eindrücklich vertieft. 
Nur wenn man viele Einblicke in auch unbekanntere Berufsfelder
hat, kann man sich bei der eigenen Berufswahl wirklich seinen
eigenen Fähigkeiten und Neigungen entsprechend entscheiden.
Ein Motivationscoach machte in seinem Vortrag klar, dass es nicht
darauf ankommt, welchen Beruf die Eltern für ihr Kind wollen, son-
dern wofür man selbst brennt. 
Ähnliche Botschaften hatte das Berufsorientierungsteam auch am
Elterninformationsabend für die Stufen 3, 4 und 7. 
Die Hans-Thoma-Schule, die seit Jahren das BORIS-Berufswahl-
siegel mit höchstmöglicher Punktzahl trägt, kann mit Fug und
Recht von sich behaupten, dass jede Schülerin und jeder Schüler
unsere Schule nach seiner Abschlussprüfung mit dem passenden
Rüstzeug für die individuelle berufliche Zukunft verlässt. 

So war es vor ungefähr 100 Jahren
in Völkersbach
Am 21. und 22. November durften die Zweit- und die Drittklässler
der Mahlberggrundschule das Heimatmuseum besuchen. 
Während einer interessanten und anschaulichen Führung haben
wir einen Einblick in das Leben vor ungefähr 100 Jahren bekom-
men: Kein Strom, nur in der Küche fließendes (kaltes) Wasser,
das Plumpsklo draußen auf dem Hof. Damit die Menschen nicht
nachts nach draußen auf den Hof mussten, benutzten sie einen
Nachttopf. Deshalb roch es im Schlafzimmer nicht immer ange-
nehm. Damals wurde in einer sitzenden Position geschlafen, weil
die Ärzte davon überzeugt waren, dass im Liegen die Säfte aus
Magen und Darm ins Gehirn wandern. 
Wir haben auch viel über alte Handwerke gelernt und wie die Bau-
ern damals lebten. Sie hatten wenig Freizeit und arbeiteten kör-
perlich hart. Sie mussten auf den Feldern arbeiten und hatten die
Tiere zu versorgen. Alles ohne Maschinen mit Motoren. 
Inzwischen kann man das Haus bequem über eine Treppe, die
in die verschiedenen Stockwerke führt, besichtigen. Damals gab
es nur eine sehr lange Leiter, die bis zum Dachboden reichte.
Uns wurde auch gezeigt, wie eine solche Leiter von Hand gefertigt
wurde. Toll war, dass jeder der wollte eine frisch zugeschnittene
Schindel mitnehmen durfte. Wir bedanken uns für diese tolle Füh-
rung beim Heimatverein Völkersbach.
(Katja Heumer)

WarumAG der Mahlbergschule Völkersbach
Wie sieht es unter dem Schwimmbad aus?
Die WarumAG der Mahlberschule Völkersbach machte sich am
Mittwoch, den 16.11.2022 auf den Weg ins Ettlinger Albgaubad,
um dieser Frage auf den Grund zu gehen. 

Nach der Begrüßung ging es für die 15 Dritt-und Viertklässler
durch den Schimmmeisterraum, der mit vielen Monitoren beein-
druckte, ein Stockwerk tiefer. Erkundet wurden neben den riesigen
Schaltschränken und vielen Rohrleitungen auch die großen Sand-
filter, die das Schwimmbadwasser permanent filtern, reinigen und
mit Chlor aufbereitet wieder zurück in die Becken leitet. Die Schü-
lerinnen und Schüler erfuhren außerdem, wie Störungen und Defek-
te an sämtlichen Leitungen per Lichtsignale gemeldet und wie
Wärme- und Chlorzugabe automatisch überwacht werden. 
Auch die drei großen Rutschen durften mit großer Begeisterung
einmal von außen ganz nah betratet werden. 
Zum Abschied erhielt jedes Kind eine Freikarte für den nächsten
Besuch und eine kleine süße Stärkung für den Nachhauseweg. 
Unser Dank geht an die Organisation des Albgaubades, die diesen
besonderen Besuch möglich gemacht haben.
Für die WarumAG: Bianca Grob 

Der Steine-Check - was macht ein Steinmetz?
Dieser spannenden Frage gingen 15 Kinder der ersten und zweiten
Klasse der Mahlbergschule Völkersbach nach. Dafür öffneten
Beate und Hans Wink vom gleichnamigen Steinmetzbetrieb für
uns ihre Werkstatttüren. 
Die Kinder konnten sehen, wie riesige Felsblöcke zersägt wurden
und erfuhren, wo diese Steine ursprünglich herkamen. Hans Wink
zeigte ihnen, wie man Steine von Hand mit dem Meißel bearbeitet
und welche Maschine die Steine schleifen oder sogar bohren
kann. Außerdem wurde die Kraft des Kranes getestet, in dem die
Kinder einige Zentimeter damit hochgezogen wurden. Das High-
light! Zum Abschied durfte jedes Kind einen oder mehrere Steine
mit nach Hause nehmen. Bei manchen war der Rucksack so
schwer, dass er fast nicht mehr getragen werden konnte. �
Es war ein spannender Exkurs in die Welt der Steine und wir bedan-
ken uns herzlich bei Beate und Hans Wink für ihre Zeit und die
Bereitschaft eine Warum AG mit uns zu veranstalten. 
Für die WarumAG: Tina Hitscherich
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Schulen in der Umgebung

Albertus-Magnus-Gymnasium Ettlingen
Auf der Burg Kräheneck - Landschulheim der 6c
Am Montag, den 17.10.2022 trafen wir, die Klasse 6c, Frau Weis-
häupl und Herr Scherer, uns am Karlsruher Bahnhof. Von dort fuh-
ren wir mit dem Zug nach Pforzheim und weiter mit dem Bus zur
Jugendherberge Dillweißenstein. Die Jugendherberge ist in einer
alten Burg, die Kräheneck heißt. Unsere Zimmer waren im fünften
und sechsten Stock der Burg. Wir stellten unser Gepäck unter
und fuhren wir mit dem Bus weiter zum Tierpark in Pforzheim. Hier
gibt es spannende und aufregende Tiere zum Füttern zum Beispiel,
Schafe, Ziegen, Kaninchen, Bisons, Wildschweine, Rehe, Stein-
böcke. Das Füttern der Tiere kitzelte auf der Hand, vor allem beim
Wisent mit seiner riesigen breiten Zunge!   
Einige Tiere wie Elche, Waschbären, Wildpferde oder den Wildesel
Kulan durfte man nicht füttern. Einige von uns kauften Tierfutter
und haben es selbst gegessen. Auf einem der Spielplätze mit
dem großen Rutschenturm und Seilbahn hatten wir viel Spaß. 

Wieder in der Jugendherberge bezogen alle ihre Zimmer und
machten es sich gemütlich. Dann machten wir mit unseren Lehrern
ein paar Teamspiele auf dem Spielplatz. Später gingen wir in den
Rittersaal. Hier standen sogar noch echte Ritterrüstungen. Dort
feierten wir Adinas Geburtstagsparty mit allen möglichen Süßig-
keiten und einem Spiel. Leider waren alle sehr laut und einige
bekamen deshalb Kopfschmerzen.  Nach dem leckeren Abend-
essen war der nächste Programmpunkt eine Nachtwanderung.
Unser Führer Heiko hat uns einige Aufgaben gestellt. Wir mussten
einen stockdunklen Waldweg laufen und den Weg mit winzig klei-
nen Reflektoren finden, die ab und zu an die Bäume genagelt
waren. Dann gab es eine Mutprobe. Nach einer gruseligen
Geschichte mussten wir die Taschenlampen ausschalten und
ganz still sein. Dann merkte man, wie viele Geräusche im Wald
sind. Anschließend mussten wir alleine oder in Gruppen ein langes
Stück Weg im Wald laufen. Alle schafften es die Aufgabe zu bewäl-
tigen. Um zehn Uhr abends kamen wir zur Jugendherberge zurück
und gingen langsam ins Bett.   
Am nächsten Tag sind wir nach dem Frühstück wieder in den Wald
gegangen. Dort mussten wir verschiedene Aufgaben lösen. Als
erstes standen wir alle auf einer Plane und mussten sie umdrehen
ohne runter zu gehen. Obwohl einige gute Ideen hatten, haben
wir ewig gebraucht, weil alle durcheinandergeredet haben. Dann
spannte Heiko ein Seil zwischen den Bäumen. Wir mussten uns
an den Händen fassen und darübersteigen ohne das Seil zu berüh-
ren, sonst bekamen wir einen „elektrischen Schlag“ und mussten
alle wieder zurück. Das hat auch lange gedauert, aber wir haben
es geschafft, weil die Kleinen von den Großen rüber gehoben wur-
den! Als letztes sind wir durch den Wald zur Burgruine Rabeneck
gegangen. Dort gab es noch eine Aufgabe mit einem großen Spin-
nennetz und einem Ball. Das haben wir ganz schnell gelöst, weil
wir inzwischen aufeinander gehört haben. 
Nach der Zeit im Wald waren wir noch auf einem Spielplatz und

sind dann wieder mit dem Zug nach Hause gefahren. Nach dem
tollen Landschulheim freuen wir uns aufs Frühjahr, wenn wir noch
mal drei Tage wegfahren.   
geschrieben von Schülerinnen und Schülern der 6c

Ein Tag der Kontraste in der Hauptstadt des Elsass
Die touristische Stadt Straßburg kennen wir alle. Wir, aus dem
Französisch Basiskurs der KS12, jedoch wollten das wahre Leben
der Einwohner kennenlernen. Dazu haben wir im Unterricht ver-
schiedene Projekte vorbereitet und sind dann wir am 28.10.2022
mit dem Bus nach Straßburg gefahren. Drei Schülergruppen
beschäftigten sich mit verschiedenen Themen: Jugend, Kultur
und die sozialen Unterschiede innerhalb der Stadt. In den Gruppen
haben wir den Tag über Materialien für unsere Projektprodukte
gesammelt (Fotos, Videos, Interviews, etc..) und die Stadt von
einer neuen und persönlicheren Seite kennengelernt. 
Besonders beeindruckt haben uns die Kontraste in der Stadt. Bei-
spielsweise fanden wir direkt am Busbahnhof eine Zeltsiedlung
von Obdachlosen vor, gleich gegenüber einer großen Shopping
Mall. Auch haben wir in der Innenstadt Soldatenpatrouillen in voller
Ausrüstung mit ihren Schusswaffen an einem Spielplatz vorbei-
laufen sehen. Kontraste, die für uns aus Ettlingen sehr überra-
schend waren. Die Furcht vor Anschlägen ist in Frankreich deutlich
realer. 
Der Ausflug hat sich gelohnt, nicht nur für unseren Unterricht, son-
dern auch, weil wir als Kurs viel Spaß hatten und die Stadt neu
kennenlernen durften.
Maarten Lehmann, Lara Bergmann, Cecilia Zapf, Rebecca Martínez

Anne-Frank-Realschule Ettlingen
Besuch des KZ Struthof
Nach zwei Jahren war es am Dienstag, dem 22.November, endlich
wieder für Schulklassen möglich, das KZ Struthof bei Natzweiler
zu besuchen.
Die Besichtigung von Gedenkstätten und Museen spielt für den
Geschichtsunterricht an der Anne-Frank-Realschule eine wichtige
Rolle. Zudem stellen sie eine abwechslungsreiche Alternativer
zum „normalen“ Geschichtsunterricht dar. Und so wurde von den
Geschichts-Fachlehrern/innen beschlossen mit den Schüler/innen
der Klassenstufe 10 noch 2022 die Chance zu nutzen, das Gelände
des KZ Strufhof und das damit verbunden Museum zu erkunden.
Die diesjährigen 10.-Klässler hatten das Thema Judenverfolgung
zwar schon im vorangegangenen Schuljahr behandelt, aber die
Auseinandersetzung mit diesem Thema erfolgt auch immer auf
persönlicher und emotionaler Ebene - etwas, das der Besuch
eines Konzentrationslagers nochmal bestärkt.
Die reinen Fakten erhalten eine andere Bedeutung, wenn man
selbst durch das Eingangstor mit Stacheldraht geht, wenn man
in den Baracken vor den dreistöckigen Betten steht, in denen die
Inhaftierten lagen, der kalte Wind einen frösteln lässt und man
die hauchdünne Kleidung in der Ausstellung betrachtet, die nur
wenig Schutz vor dem Wetter bot.
Auch die Verbrennungsanlage, ein Seziertisch und die kleinen
Zellen im Lagergefängnis machten das ganze für die Schüler/innen
viel realer und greifbarer als jeder Bericht. Auch die anschließende
Rückmeldung der Schüler/innen macht deutlich, dass solche Aus-
flüge interessant und lehrreich sind und einen tieferen Einblick in
die deutsche Vergangenheit ermöglichen.

Adventskonzert Malscher Schüler
Freitag, 2. Dezember 2022
18.30 Uhr, Bürgerhaus Malsch
Adventskonzert der Musikschule Ettlingen
mit Schülerinnen und Schülern aus Malsch
Eintritt frei
Herzliche Einladung an alle Malscher Familien zum diesjährigen
Adventskonzert der Musikschule Ettlingen am Freitag, 2. Dezem-
ber um 18.30 Uhr im Bürgerhaus Malsch.
Schülerinnen und Schüler aus Malsch, die ihren Instrumentalun-
terricht an der Ettlinger Musikschule erhalten, teilweise vor Ort in
deren Außenstelle in Malsch, haben wieder ein anspruchsvolles
buntes Konzert vorbereitet.
Neben Weihnachtsliedern spannt sich der Bogen von Werken
weniger bekannter Komponisten bis hin zu Schumann und Piaz-
zolla. Neben besinnlich ruhigen Stücken darf man auch auf virtuose
Darbietungen gespannt sein.
Es werden Werke für Streicher, Gitarre, Querflöte und Klavier zu
hören sein.
Auf ihre Auftritte freuen sich folgende junge Künstlerinnen und
Künstler: Leon Alexander Wolf, Emma Hennhöfer, Nicolas Gromm,
Claire Mann, Leonard Bischel, Magdalena Rieger, Emma Mann,
David Ahrens, Frieda Maria Werner und die „Streichhölzer“, das
jüngste Streicherensemble der Musikschule.
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei.
www.musikschule-ettlingen.de

We Wish You A Groovy X-Mas
Sa 10. Dez. 2022, 18.00 Uhr, Saal der Musikschule Ettlingen
Bigband der Musikschule
Leitung: Rolf Hille
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in
der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch (07243 101-312) und
per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Appassionata
So 11. Dez. 2022, 17.00 Uhr, Schloss Ettlingen, Asamsaal
Benefizkonzert zu Gunsten Amnesty International
Romantische Musik für Violine und Klavier
Hyuna Min, Violine
Natalia Zagalskaja, Klavier
Musikschule Ettlingen und Amnesty International - Konzert zum
Tag der Menschenrechte
Wie so viele andere kulturelle Veranstaltungen, so fiel auch das
traditionelle Konzert zum Tag der Menschenrechte, das die Musik-
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schule Ettlingen im Zusammenwirken mit Amnesty International,
Ortsgruppe Albtal unter der Schirmherrschaft von Ettlingens Ober-
bürgermeister Johannes Arnold jährlich durchführt, den pande-
miebedingten Beschränkungen zum Opfer. In diesem Jahr wird
diese Tradition, die für Amnesty International Spendengelder sam-
meln soll, gleichzeitig aber auch auf aktuelle Aktionen der Men-
schenrechtsorganisation aufmerksam machen will, fortgeführt.
Am Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr geben im Asamsaal des Ett-
linger Schlosses zwei Musikerinnen ein Konzert unter dem Titel
„Appassionata“ - Romantische Musik für Violine und Klavier. Hyuna
Min (Violine) und Natalia Zagalskaja (Klavier) interpretieren Sonaten
von Edvard Grieg, Felix Mendelssohn und Camille Saint-Saëns.
Beide Künstlerinnen unterrichten an der Ettlinger Musikschule.
Sie sind Preisträgerinnen namhafter Wettbewerbe und als Soli-
stinnen wie auf dem Feld der und Kammermusik gleichermaßen
zuhause.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ettlingen in
der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die Ver-
waltung der Musikschule auch telefonisch (07243 101-312) und
per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Fachbereich Finanzen

Amtliche Bekanntmachung
Hinweis: Die Finanzämter der Länder haben entschieden, die
Abgabefrist für die Grundsteuererklärung um drei Monate zu ver-
längern. Statt wie geplant zum 31.10.2022 müssen die Erklärungen
erst bis zum 31.1.2023 abgegeben werden.
Der Gemeinsame Gutachterausschuss im südlichen Landkreis
Karlsruhe hatte sich bereits am 31.8.2022 zu einer dritten Boden-
richtwert-Sitzung getroffen.
Thema waren die Auswirkungen der Grundsteuer bzw. der abzu-
gebenden Grundsteuer-Feststellungserklärungen im Hinblick auf
die bereits beschlossenen Bodenrichtwerte.
Es wurde folgender Beschluss gefasst:
Die in den am 28.4. und 30.5.2022 beschlossenen Erläuterungen
zu den Bodenrichtwerten (Textteil) wurden, soweit rechtlich mög-
lich, zusätzlich zeichnerisch in BORIS BW visualisiert. Diese
Umsetzung befindet sich derzeit noch im laufenden Prozess und
ist noch nicht abgeschlossen. Geplantes Umsetzungsende ist
der 30.11.2022, die Ergänzungen werden voraussichtlich ab
Anfang Dezember über BORIS-BW einsehbar sein. 
Dies betrifft vor allem übertiefe Wohngrundstücke in allen
Stadt-, Orts- und Gemeindeteilen.
Bitte beachten Sie, dass die bereits beschlossenen Erläuterungen
zu den Bodenrichtwerten zum Stichtag 1.1.2022 weiterhin gelten.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle
des Gemeinsamen Gutachterausschusses in Ettlingen zu den
jeweiligen Sprechzeiten zur Verfügung.
Ettlingen, den 17.11.2022
gez. Reimund Weiß, Vorsitzender des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses im südl. Landkreis Karlsruhe
gez. Claudia Edel, Leiterin der Geschäftsstelle und stv. Vorsitzende
des Gutachterausschusses im südl. Landkreis Karlsruhe

Bei Todesfällen - Festlegung der Bestat-
tungszeit und Auswahl der Grabplätze
Frau Stolz, Telefon 07246 707-108
Sprechzeiten der Friedhofsverwaltung:
Montag bis Freitag von   8.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00 - 18.00 Uhr 

Friedhofswesen

2. Satzung zur Änderung der Friedhof-
satzung
(Friedhofsordnung und Bestattungsgebührensatzung)

der Gemeinde Malsch Landkreis
Karlsruhe

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2 und
49 Abs. 3 Nr. 2 des Bestattungsgesetzes in Verbindung mit den
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie
den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabgabengesetzes  für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat Malsch am 22. November 2022
beschlossen, die Friedhofsatzung der Gemeinde Malsch vom
28.11.2017 in der Fassung vom 21.06.2022 wie folgt zu ändern:

§ 1
Nach § 29 wird folgender § 29a eingefügt:

§ 29a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten)
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteu-
ergesetz jeweils festgelegten Höhe.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1.1.2023 in Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemein de ordnung für Baden-Württemberg (GemO)
oder von aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- und Form-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4
Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder
elektronisch und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser
Bekanntmachung bei der Gemeinde Malsch geltend gemacht
worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu
werden, kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später
geltend machen, wenn 
– die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder 
– der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
– vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den

Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung
gerügt hat.

Malsch, den 22.11.2022
gez. Markus Bechler, Bürgermeister

Abwasseranlagen/Wasserversorgung

Wasserablesung 2022 - ab 29.11.2022
auch online möglich!
Wie in den Jahren zuvor erfolgt die Ermittlung der Wasserzähler-
stände für die Abrechnung 2022 wieder per Selbstablesung durch
die Kunden. Hierzu erhalten alle Rechnungsempfänger ab der
48. KW Ablesekarten zur Eintragung der Zählerstände.
Für die Mitteilung der Zählerstände stehen Ihnen folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung:
– Auf unserer Homepage unter www.malsch.de/Aktuelles können

Sie sich durch Eingabe des Kassenzeichens und des individu-
ellen Passworts, das auf der Karte aufgedruckt ist, einloggen
und Ihre Zählerstände eingeben.

– Sie können den auf der Ablesekarte stehenden QR-Code nut-
zen.

– Sie können den entsprechenden Kartenabschnitt ausfüllen und
in einen Briefkasten der Deutschen Post einwerfen.

– Gerne können Sie auch Ihre Zählerstände unter Angabe Ihres
Kassenzeichens per E-Mail an folgende E-Mail Adresse sen-
den: wasserablesung@malsch.de

– Sie können die ausgefüllte Karte im Rathaus abgeben oder in
den Briefkasten des Rathauses einwerfen.

Von telefonischen Zählerstandsmitteilungen bitten wir abzu-
sehen, da die Ablesekarten in einem automatisierten Verfahren
verarbeitet werden.
Die Durchführung des Ableseverfahrens erfolgt in Zusammenar-
beit mit dem Servicepartner Co.met GmbH aus Saarbrücken.
Co.met führt in unserem Auftrag den Versand der Kundenan-
schreiben mit Rückantwortkarten aus, betreibt die erforderlichen
Internet- und Datenbankapplikationen und erfasst die Zählerstän-
de auf den rücklaufenden Antwortkarten.
Wir bitten Sie, die Zählerstände bis spätestens 2. Januar 2023
zu melden. Vielen Dank!
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Fachbereich Planen,
Bauen und Umwelt

Wir bitten um Beachtung!
Dauerhafte Sperrung des nördlichen Park- und Ride-
Parkplatz (ehem. Güterbahnhof).Wegen der künftigen
Ansiedlung der Netzwerft GmbH entfällt der nördliche Parkplatz
am Bahnhof.

Grundbucheinsichtsstelle

Grundbucheinsichtsstelle
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.
Bei der Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus Malsch kann die
Ratsschreiberin Frau Elke Gerstner, Zimmer 213, bzw. deren Ver-
treterin Frau Michaela Duft, Zimmer 308, bei berechtigtem Interesse
Einsicht in elektronisch geführte Grundbücher der Gemarkungen
Malsch, Sulzbach, Völkersbach und Waldprechtsweier gewähren
sowie Ausdrucke hieraus (Grundbuchabschriften) erteilen. Ferner
kann die Ratsschreiberin öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen
vornehmen.
Die Öffnungszeiten der Grundbucheinsichtsstelle sind Montag
bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.
07246 707-213 (Frau Gerstner) oder 707-308 (Frau Duft).

Liegenschaftswesen

Verpachtung des Kiosks im Freibad
Malsch (Mitte Mai - Mitte September)
Die Gemeinde Malsch verpachtet im Freibad Malsch den Ver-
kaufskiosk ab der Badesaison 2023.
Das Gebäude ist ausgestattet mit: Küche, Verkaufstheke, Kühlzelle,
Gläser- und Geschirrspülmaschine und weiteren elektrischen
Geräten und Ausstattungsgegenständen. Großzügige Terrasse
mit Blick über das Freibadgelände ist vorhanden.
Pachtinteressenten werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich
bis 27.1.2023 bei der Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316
Malsch oder per Mail info@malsch.de einzureichen. Ansprech-
partner: Frau Duft, Telefon 07246 707-308, mit der Sie auch einen
Besichtigungstermin vereinbaren können.

Verpachtung des Kiosks „Walden-
felsstüble“ an der Freizeitanlage
im Waldprechtstal
Die Gemeinde Malsch verpachtet den Kiosk „Waldenfelsstüble“
ab dem 2. Quartal 2023.
Das Gebäude ist ausgestattet mit: Küche, Geschirrspülmaschine
und weiteren elektrischen Geräten, WCs und Lagerräumen.
Der Betrieb der Minigolfanlage und die Pflege des Kneipp-Beckens
sind Teil der Pachtbedingungen.
Pachtinteressenten werden gebeten, ihre Bewerbung schriftlich
bis 27.1.2023 bei der Gemeinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316
Malsch oder per Mail info@malsch.de einzureichen. Ansprech-
partner: Frau Duft, Telefon 07246 707-308, mit der Sie auch einen
Besichtigungstermin vereinbaren können.

Umweltamt / Energiemanagement

Öffnungszeiten Recyclinghof Malsch
Donnerstag und Freitag: 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr 

Öffnungszeiten Grünabfallplatz Malsch
Florianstraße, bei der Kläranlage
Mittwoch und Donnerstag: 9.00 - 17.00 Uhr
Freitag und Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr
Letzte Annahme jeweils 15 Minuten vor Schließung!

Altpapiersammlung in Malsch
am 10.12.2022 auf dem Festplatz
Am Samstag, den 10.12.2022 findet auf dem Festplatz in Malsch
eine Altpapiersammlung im Bringsystem (Container) statt.
Bitte machen Sie von dem Angebot regen Gebrauch, bringen Sie
ab 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr Ihr Altpapier vorbei und unterstützen
Sie damit die Vereine aus Malsch tatkräftig.
Es freuen sich über Ihre Mithilfe die Verwaltungen des TV Malsch,
MSC Malsch, Schützengesellschaft Malsch, FV Malsch

Obst und Gemüse einkaufen - saisonal
und regional durchs ganze Jahr
Mit einem Saisonkalender für Obst und Gemüse gelingt es leicht,
regional und saisonal einzukaufen. Das spart Transportkosten,
senkt den CO2-Ausstoß und unterstützt den Anbau einheimischer
Obst- und Gemüsesorten. Es fördert außerdem das eigene Gespür
dafür, wie abwechslungsreich regionale Produkte sind, wenn man
sie eben nur zur jeweiligen Erntesaison isst.
Tomaten, Avocados, Zitrusfrüchte und viele andere Lebensmittel
werden in Gewächshäusern angebaut oder aus fernen Ländern
eingeflogen und sind damit jederzeit verfügbar. Dieser Luxus hat
jedoch seinen Preis: In vielen Anbaugebieten geht das Grund-
wasser zu Neige. Es gibt immer größere Farmen mit Monokulturen,
die den Boden für lange Zeit auslaugen. Und für den Transport
über lange Strecken werden zudem Unmengen an Verpackungs-
material gebraucht. Beides führt zu einem erhöhten CO2-Ausstoß
und lässt den Plastikberg anwachsen. Zudem muss man Abstriche
an der Qualität in Kauf nehmen: Obst wird oft unreif geerntet, damit
es die Transportwege übersteht, und Gemüse wird aus dem glei-
chen Grund mit Chemikalien behandelt. Im Gegenzug bleiben
viele lokale Gemüse- und Obstsorten auf der Strecke: Sie werden
kaum mehr angebaut, weil die Nachfrage immer mehr zurückgeht.
Dabei sind sie nicht nur lecker und auf vielfältige Art und Weise
zuzubereiten, sondern brauchen auch oft wesentlich weniger oder
gar keine Behandlung mit Insektiziden und Konservierungsmitteln,
weil sie an die örtlichen Gegebenheiten angepasst sind. Deshalb
muss Obst und Gemüse vielleicht auch nicht unbedingt bio-zer-
tifiziert sein, um nachhaltiger und gesünder zu sein. 
Wer saisonal und regional einkauft, kann viel Geld sparen: Trans-
port- und Lagerungskosten sind wesentlich geringer. Selbst öko-
logisch angebaute Lebensmittel sind oft preiswert, wenn sie gera-
de Saison haben.
Auch wenn sich jetzt die meisten Pflanzen zurückziehen, um im
nächsten Frühjahr wieder kräftig auszutreiben, gibt es auch im
Dezember noch viele Sorten, die die uns mit allen notwendigen
Vitaminen und Nährstoffen versorgen. Eine Besonderheit sind die
sogenannten Winter- oder Weihnachtsäpfel. Sie werden zwar im
Oktober/November geerntet, entwickeln aber erst ab Dezember
ihren vollen Geschmack. In vielen Gegenden wachsen jetzt noch
verschiedene Kohlarten. Vor allem der Rosenkohl entwickelt erst
nach dem ersten Frost seine süßlich-milde Note. Er schmeckt pur
oder als Begleitung zu Kurzgebratenem. Eine weitere Vitamin-
bombe im Dezember ist die Rote Bete – am besten als roher Salat
mit Meerrettich, der ebenfalls den ganzen Winter hindurch geerntet
werden kann. Auch der Rotkohl hat jetzt Saison. Als traditionelle
Beilage zum weihnachtlichen Gänsebraten oder zu Wildgerichten
kennt ihn fast jeder. Für Salate oder als Pesto ist er aber ebenso
verwendbar. Bis in den Dezember hinein werden zudem Chicorée
und Radicchio geerntet. Sie sind wenig empfindlich gegen kaltes
Wetter und lassen sich über mehrere Monate gut einlagern. In
der freien Natur finden sich zum Beispiel noch Hagebutten und
Walnüsse, die man gut bevorraten kann. 
Im Internet gibt es zahlreiche Saisonkalender für regionale und
saisonale Lebensmittel, die aufzeigen, welche lokalen Obst- und
Gemüsesorten sowie Salate und Kräuter gerade frisch verfügbar
sind.
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Der Kreistag beschließt die Abfall-
gebühren für die Jahre 2023 und 2024
Preissteigerungen und zusätzliche Kosten für Müllverbren-
nung erfordern eine Erhöhung
Steigende Kosten in allen Lebens- und Arbeitsbereichen treffen
auch den Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe. In
seiner Sitzung am Donnerstag, 17. November, in der Keltenhalle
Rheinstetten hat der Kreistag die Abfallgebühren für die Jahre
2023 und 2024 mehrheitlich beschlossen. Nachdem seit 2020
eine Erhöhung vermieden werden und vorhandene Überschüsse
aus Vorjahren zum Ausgleich genutzt werden konnten, ist das in
der aktuellen Wirtschaftslage für die Zukunft nicht mehr möglich.
Der Anstieg der Kosten erfordert es, die Abfallgebühren sowie
die Gebühren im Bereich der Kreiserddeponie an die neue Situation
anzupassen. Um diese aber für zwei Jahre stabil zu halten, erfolgte
die Kalkulation gleich für die Jahre 2023 und 2024. Die Landkreis-
verwaltung passt die Satzung des Abfallwirtschaftsbetriebes ent-
sprechend an. 
Gründe für die notwendige Gebührenerhöhung sind Preissteige-
rungen in den verschiedenen Geschäftsbereichen, die Inflation
sowie besonders die bevorstehende CO2-Abgabe auf Müllver-
brennung. Für einen durchschnittlichen Vier-Personen-Haushalt
mit Biotonne entstehen künftig jährliche Mehrkosten in Höhe von
rund 27 Euro. Monatlich entspricht das knapp 57 Cent pro Person.
Der Anstieg der Gebühren liegt mit rund 9,5 Prozent auf dem
Niveau der erwarteten Inflation im Jahr 2023. Da die Gebühren
im Jahr 2024 unverändert bleiben, liegt die prozentuale jährliche
Steigerung mit knapp 4,7 Prozent unter der erwarteten Inflation. 
Die Vergütungen in nahezu allen Leistungsverträgen für die Abfall-
wirtschaft des Landkreises sind mengenabhängig. Die Kennwerte
wie Abfallmenge, Gefäßzahlen und Leerungen haben damit auch
Einfluss auf die Kosten. In den meisten Fällen ist bei längeren
Vertragslaufzeiten außerdem eine indexabhängige jährliche Preis-
anpassung vorgesehen, die entsprechend der allgemeinen Preis-
entwicklung zu einem Kostenanstieg führen wird. Hinzu kommen
als Parameter auch die Ergebnisse der aktuellen Ausschreibungen
für die Entsorgung und den Transport der Sortierreste aus der
Wertstofftonne sowie die mobile Schadstoffsammlung und die
Einsammlung des Landkreisanteils an der Wertstofftonne ab 2023.
Des Weiteren wurden bereits beschlossene gesetzliche Ände-
rungen einkalkuliert. Dies betrifft vor allem die erwartete Umsatz-
steuerpflicht von bisher umsatzsteuerbefreiten Leistungen.  
Zusätzlich entschied das Gremium, die im Handel erwerbbaren,
nach Bioabfallverordnung zertifizierten Beutel im Bringsystem
zuzulassen und nach Verbrauch des Lagerbestandes künftig keine
Bioabfallbeutel mehr gebührenfrei auf den Höfen auszugeben.
„Diese Chance zur Reduktion der Kosten müssen wir mit Blick
auf die Entwicklung der Gebührensätze nutzen“, sagt Carol Adam,
Leiterin des Abfallwirtschaftsbetriebs. „Die große Akzeptanz der
getrennten Bioabfallsammlung führt zu immer mehr Abfall in die-
sem Bereich und gleichzeitig weniger Restabfall in der entspre-
chenden Tonne. Das zeigt, dass die Bereitschaft der Einwohne-
rinnen und Einwohner andauert, durch eine sortenreine Ab-
falltrennung einen wertvollen Beitrag zum bewussten Umgang mit
Ressourcen, ihrer Wiederverwertung und dem Umweltschutz in
unserer Region zu leisten.“

Fachbereich Tiefbau und
Technische Betriebe

Straßeninstandsetzung
im DSK-Verfahren
DSK bedeutet, dass eine dünne Schicht Asphalt in Kaltbauweise
auf die Straßenoberfläche aufgebracht wird. Dies stellt keine Sanie-
rung und keine Erneuerung der Fahrbahnen dar. Asphaltierte Stra-
ßen sind je nach deren Belastung in mehreren Schichten aufgebaut:
eine starke Frostschutzschicht, eine Tragschicht aus Schotterma-
terial, obenauf dann die Asphaltschichten, eine Tragschicht, eine
Bindeschicht und die Deckschicht, die auch als Verschleißdecke
bezeichnet wird. Diese Deckschicht wird durch intensive Befahrung
abgenutzt, sprich „verschlissen“. Wenn der Unterbau der Asphalt-
deckschicht den Belastungen standhält und sich keine größeren
Absenkungen ausbilden, wird die Deckschicht ersetzt oder instand-
gesetzt. Dann wird die obere Schicht, die Deckschicht abgefräst
und eine neue Asphaltdeckschicht mit einem Fertiger eingebaut.
Eine weitere, wesentlich kostengünstigere Möglichkeit zur Erhal-
tung der Verkehrsflächen ist das DSK-Verfahren. Dieses Verfahren
verlängert die Lebensdauer der Fahrbahnoberfläche, somit ist
keine relativ teure Erneuerung erforderlich. Zudem ist das DSK-

Verfahren schnell in der Ausführung, dauerhaft haltbar und umwelt-
freundlich. Dabei wird die Fahrbahnoberfläche „nur“ intensiv gerei-
nigt und dann innerhalb von wenigen Stunden ein Überzug aus
einer 1-2 cm starken Asphaltschicht aufgebracht, die die Nut-
zungsdauer der alten Deckschicht um Jahre verlängert. 
Das bedeutet aber nicht, dass dadurch alle Unebenheiten, in
denen sich Wasserpfützen gebildet hatten, beseitigt werden.
Durch Vorarbeiten haben wir die auffälligsten Absackungen und
vor allem die Schlaglöcher aufgefüllt. Viele sonstige Unebenheiten
werden durch das Aufbringen dieser dünnen Asphaltschicht aus-
geglichen und minimiert. Bei dieser Instandsetzungsmethode
kann es dazu kommen, dass an wenigen Stellen der Abfluss des
Regenwassers behindert wird. Das wird in Kauf genommen, da
die meisten alten Fehlstellen im Fahrbahnbelag beseitigt werden
und das zu einer deutlichen Reduzierung des Fahrlärmes führt.
Dies lässt sich leider nicht vermeiden und muss gegebenenfalls
nachgebessert werden.
Außerdem müssen noch Nacharbeiten ausgeführt werden, z.B. zu
tief sitzende Einbauten wie Wasserschieber und Straßeneinläufe.
Es werden sich auch wieder Risse im neuen Belag ausbilden, da
die Kräfte, welche eine 20 cm dicke, alte Schicht zum Aufreißen
gebracht haben, die 1-2 cm starke Asphaltschicht nicht aufnehmen
kann. Routinemäßig werden in der Gemeinde Malsch jährlich Risse
in den Fahrbahnen, mit einem entsprechenden Verfahren, repariert.

Landratsamt Karlsruhe

Landratsamt – Allgemeiner Sozialer Dienst
Herr Schoch, Telefon-Nr. 0721 93669620 ist für Malsch zustän-
dig. Frau Mall, Telefon-Nr. 0721 93667970 ist für Völkersbach
zuständig, ernaehrungszentrum@landratsamt-karlsruhe.de

Schuldnerberatung
Landratsamt Karlsruhe
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei.
Telefon: 0721 936-66880 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Der Digitale Adventskalender des Land-
kreises Karlsruhe 2022
Am 1. Dezember startet wieder der digitale Adventskalender -
initiiert vom Netzwerk für Bürgerschaftliches Engagement des
Landkreises Karlsruhe. Hinter jedem der 24 Türchen verbergen
sich ehrenamtliche Projekte, spannende Charaktere und innovative
Ideen. „Mit dem digitalen Adventskalender möchten wir den vielen
engagierten Bürgerinnen und Bürgern aus dem Landkreis Karls-
ruhe Danke sagen und wertschätzen, was sie für unsere Gesell-
schaft leisten“, erklärt Annette Hagenunger, zuständig für den
Bereich Bürgerschaftliches Engagement beim Landratsamt Karls-
ruhe. Der Kalender verkürzt die Wartezeit auf Weihnachten und
bietet 24 Gelegenheiten, eine neue Seite des Landkreises zu ent-
decken.
Der Adventskalender ist ab Donnerstag, 1. Dezember, online unter
adventskalender.landkreis-karlsruhe.de zu finden.
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vhs VOLKSHOCHSCHULE 
IM LANDKREIS KARLSRUHE E. V.

... eine Einrichtung Ihrer Gemeinde
Leitung: Andrea Heinen, Sézanner Str. 22, 76316 Malsch,
Tel./Fax 07246 9452870
Persönliche Sprechzeiten:
dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr, donnerstags 19.00 bis 21.00 Uhr
Oft gehen während der Sprechzeiten mehr Anrufe ein, als ich gleichzeitig beantworten
kann. Deshalb ist in dieser Zeit die T-net-Box zugeschaltet. So haben Sie die Mög-
lichkeit mir kurz eine Nachricht zu hinterlassen, ich werde Sie im Laufe des nächsten
Vormittags zurückrufen. Bitte nennen Sie Ihr Anliegen und evtl. eine Zeit, zu der man
Sie gut erreichen kann. Vielen Dank. Ansonsten steht Ihnen unser Anrufbeantworter/Fax
24 Stunden täglich zur Verfügung!
Anmeldung per E-Mail unter: malsch@vhs-karlsruhe-land.de
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Dezember 2022
Kurz im Gemeinde-Anzeiger oder auf unserer Homepage vorbeizuschau-
en lohnt sich immer. Hier finden Sie aktuelle Nachrichten und Mittei-
lungen zu unserem Unterricht und Angebot. Falls Sie Fragen haben und
Anmeldungen bitte per E-Mail unter malsch@vhs-karlsruhe-land.de.
Coronaauflagen
Noch gibt es keine besonderen Einschränkungen zu beachten, natürlich steht der
Eigenschutz durch die hinreichend bekannten Hygienemaßnahmen jedem offen und
ist auch sicherlich empfehlenswert. Grundsätzlich gelten natürlich die Vorgaben des
Landes und unserer Raumgeber bezüglich der Nutzung der Räumlichkeiten. Sie
werden natürlich diesbezüglich rechtzeitig informiert.
Zur besseren Planung bitte ich die Teilnehmer, sofern dies nicht bereits per Mail
oder direkt über die Lehrkräfte erfolgt ist, Ihre Teilnahme per Mail unter www.vhs-
karlsruhe-land.de zu bestätigen. Damit ist Ihnen Ihr Platz in dem Kurs Ihrer Wahl
gesichert!
Mit herzlichen Grüßen Andrea Heinen (Leitung vhs Außenstelle Malsch)
Programmangebot im Dezember:
Malen wie Bob Ross® - "Nordlichter"
Daniela Sedlazcek (zertifizierte Dozentin der Bob Ross® Company)
Sie wollten schon immer malen können, Ihre Kenntnisse vertiefen und Ihrer kreativen
Ader freien Lauf lassen? Der amerikanische Maler Bob Ross® hat eine Maltechnik
entwickelt, mit der sich stimmungsvolle und realistische Landschaftsbilder auf ein-
fache Weise malen lassen. In diesem Workshop erhalten Sie eine Einführung in die
Ölmalerei nach Bob Ross®. Sie beschäftigen sich mit den einzelnen Vorbereitungs-
schritten (Skizzieren, Farbmischen, Bild- und Motivaufbau) und machen sich anhand
von zahlreichen Übungen mit verschiedenen Maltechniken vertraut. Mit speziellen
Pinseln und Farben werden Sie Schritt für Schritt Formen, Proportionen, Perspektiven,
Licht und Schatten darstellen können. Im Fokus dieses Kurses stehen Landschafts-
bilder. Dabei werden Sie mit Hilfe einer Vorlage ein Werk anfertigen. Das Themenbild
können Sie auf der Homepage unter der Kursnummer  I207V001MH einsehen
Dieser Workshop ist für Menschen ab 14 Jahren geeignet und ist idealer Einstieg
in die Ölmalerei. Vorkenntnisse im Zeichnen oder Malen sind keine erforderlich.
Dank der Bob Ross® Nass-in-Nass-Technik® und der Schritt-für-Schritt-Anleitung
werden Sie tolle Bilder malen können.
Bitte mitbringen: Verpflegung, Arbeitskleidung, Rolle Küchenpapier, Packung Baby-
Feuchttücher, Karton (mind. 40 x 50 cm Bodenfläche x 5 cm Höhe) oder alternativ
Zeitungen für das Auslegen des Kofferraums für den Transport des feuchten Bildes.
Samstag, 3.12.2022, 9.30 bis 16.30 Uhr, Malsch, genauer Kursort wird noch bekannt
gegeben, 1 Termin, 53 €, Kosten für Material (ca. 35 € für Original-Bob-Ross®-
Produkte wie Farbe, Pinselnutzung, Pinselreiniger, Leinwand 40 x 50 cm, Paletten
etc.) werden direkt mit der Kursleitung abgerechnet.
Unsere derzeit laufenden Kurse (Zustieg u.U. möglich)
Fit am Morgen
Petra Hofmann-Walter, freitags, 9.00 bis 10.00 Uhr, TV-Gymnastikhalle
YOGA
Donnerstags, Malsch, Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss, Leitung: Andrea
Pohl, 18.00 bis 19.30 Uhr, 10 Termine, 100 €/incl. Raumnutzungsgebühr
Leitung: Andrea Stuter, Familienzentrum Bewegungsraum, Kurs 1: 18.00 bis 19.30
Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr, 10 Termine, 90 €
Mittwochs. Leitung: Susanne Wagner, Malsch, Theresienhaus, großer Raum, Dach-
geschoss, Kurs 1: 18.00 bis 19.30 Uhr, Kurs 2: 19.45 bis 21.15 Uhr, 10 Termine,
100 €/incl. Raumnutzungsgebühr 
Qigong
Heike Wirth, Theresienhaus, großer Raum, Dachgeschoss, donnerstags, 20.00 bis
21.00 Uhr 
Pilates mit Vorkenntnissen

Edith Jacob, donnerstags, Malsch, Hans-Thoma-Schule, Turnhalle Kurs 1: 18.00
bis 19.00 Uhr, Kurs 2: 19.00 bis 20.00 Uhr
Nähkurs für (Wieder)-Einsteiger
Beate Bergemann, Monika Kopcic. Do 10.11. 2022, 19.00-21.00 Uhr, 5 Termine,
60 €, Malsch, Hans-Thoma-Schule, Handarbeitsraum
Eine starke Basis für Ihre Weiterbildung 
Die Volkshochschule (vhs) Karlsruhe Land wird zum Start des Semesters Herbst/Winter
2022/23 eine über zwei Jahre verteilte Erhöhung der Teilnahmegebühren vornehmen.
Ein wichtiger Schritt, der die Aufrechterhaltung unserer gemeinnützigen und flä-
chendeckenden Weiterbildungsarbeit mit vielseitigen Lernangeboten vor Ort in
unseren 16 Trägerkommunen nachhaltig sichern soll.
Die Preisanhebung kommt im Solidarsystem der vhs allen Beteiligten zugute: 
•Die Außenstellenleitungen erhalten mehr Handlungsspielraum bei der Programm-

gestaltung.  
•Den Kursleitenden bietet die Anpassung eine leistungsgerechtere und zeitgemäße

Vergütung.  
•Die Teilnehmenden profitieren auch in Zukunft von dem hohen Qualitätsstandard

unserer Kurse und Veranstaltungen, die auch dank der Weiterbildungsförderung
durch die öffentliche Hand nach wie vor zu maßvollen Preisen und ggf. sozialver-
träglichen Ermäßigungsmöglichkeiten angeboten werden. 

Die Gründe für die Anpassung liegen auf der Hand. So wurden die Teilnahmegebühren
seit fünf Jahren und die Honorare der Lehrkräfte sogar seit sieben Jahren nicht erhöht,
obwohl die allgemeine Teuerungsrate seither deutlich angestiegen ist. Hinzu kommen
wirtschaftliche Zwänge, die vor allem infolge der Corona-Pandemie aufgekommen sind. 
Mit der Neuordnung legen wir heute das Fundament für die sichere Zukunft unserer
vhs und bitten für diese wirtschaftlich notwendige Maßnahme um Ihr Verständnis!
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen bei Bedarf gerne der vhs-Leiter Heiko Müller (Telefon
0721 9211091/mueller@vhs-karlsruhe-land.de). Informationen zur vhs und unseren
Lernangeboten finden Sie auch im Internet unter www.vhs-karlsruhe-land.de. 
Auf unserer Homepage finden Sie die aktuellen Änderungen zeitnah
angepasst! 
Alle unsere Kurse und Veranstaltungen sind ebenfalls direkt unter www.vhs-karls-
ruhe-land.de auffindbar. (Haben Sie ggf. noch etwas Geduld, falls Sie unter Ihrer
Wunschkategorie oder in Ihrer Gemeinde/Stadt noch nicht fündig werden sollten.
Der Datenbestand wird ständig ausgeweitet!). Zudem sind wir auf Facebook und
Instagram vertreten. Dort möchten wir mit Ihnen in einen Austausch kommen, Neuig-
keiten veröffentlichen, über aktuelle Themen informieren und Ihnen die Möglichkeit
geben, unsere vhs besser kennen zu lernen. Zögern Sie bitte nicht, unsere Kanäle
zu abonnieren und in Ihrem Umfeld dafür zu werben! Sie finden uns unter folgendem
Namen: Facebook: vhs Karlsruhe-Land, Instagram: vhs_karlsruhe_land
Besuchen Sie unsere Website und nutzen die Internetanmeldung. Angebote der Zen-
tralen Geschäftsstelle sowie anderer Außenstellen finden Sie ebenfalls auf der vhs
Homepage unter www.vhs-karlsruhe-land.de.
Onlinekurse Herbst 2022 - bequem von zu Hause lernen!
Hier einige ausgewählte Angebote. Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an
Zentrale der Vhs im Landkreis Karlsruhe, Tel.  0721 9211090
Kreatives Schreiben - Grundkurs und Aufbaukurs        
Neben der Theorie des "Kreativen Schreibens" vermittelt dieser Kurs in vielen Pra-
xis-Übungen einen Einblick in die Ausgestaltung: Automatisches Schreiben, Hom-
onyme, Vorgegebener Anfang, ABC-Gedicht, Verdrehte Pärchen, Perspektivenwechsel,
Dialog, 1 Foto - 2 Genres und einige mehr... Die Übungsaufgaben senden Sie zur
Begutachtung an den Dozenten. Innerhalb einer Woche erhalten Sie ein qualifiziertes
Feedback und können das Erlernte in den nächsten Übungen direkt in der Praxis
umsetzen. Am Kursende haben Sie den Kenntnisstand, mit den erlernten Methoden
Ihre kreativen Schreibfertigkeiten zu trainieren und selbständig zu erweitern.
I202GES112 (Grundkurs) / I202GES113 (Aufbaukurs) Online. Beginn jederzeit
möglich 4 Kurspakete, 120 €

Besuchen Sie unsere Website und nutzen Sie die Internetanmeldung unter www.vhs-
karlsruhe-land.de.
Konto: Vhs Malsch, Sparkasse Karlsruhe, Kto.-Nr./IBAN DE34 6605 0101 0010 1115 16
Aus organisatorischen Gründen wird das Einzugsverfahren für die vhs-Kursgebühren
genutzt. Teilen Sie bitte bei der Anmeldung Ihre Kontoverbindung mit. Sie brauchen
keine Einzugsermächtigung zu senden, zum ersten Termin eines jeweiligen Kurses
liegt eine entsprechende Liste vor, in die Sie Ihre Unterschrift eintragen können.
In Zeiten der Coronapandemie gilt generell nach wie vor, dass bei einem Kursabbruch
betroffene Teilnehmer/innen automatisch anteilige Gutschriften für ggf. bereits
bezahlte Teilnahmegebühren zur Einlösung in Folgekursen erhalten. Auf Wunsch/Zuruf
kann selbstverständlich auch eine Erstattung erfolgen, wobei wir hier auf die Solidarität
unserer Kunden hoffen.
Die uns von unseren Teilnehmer/innen mitgeteilten Daten werden elektronisch wei-
terverarbeitet und gespeichert und nach den geltenden Bestimmungen des Daten-
schutzes mit größter Sorgfalt behandelt und es werden zu keinem Zeitpunkt Angaben
über die Bankverbindung sowie persönliche Daten weitergegeben. Beachten Sie bitte
unsere online-Angebote auf unserer Homepage www.vhs-karlsruhe-land.de. Bei
Fragen hierzu steht Ihnen Frau Amann gerne zur Verfügung  Mail: amann@vhs-
karlsruhe-and.de

Nichtamtliche Mitteilungen

Hilfsdienste und Beratungsstellen

Marienhaus Malsch
Telefon 07246 7080
– Vollstationäre Pflege
– Kurzzeit-/Verhinderungspflege
– Tagespflege
– Betreutes Wohnen

Familienzentrum Malsch
Kurse, Veranstaltungen, Vorträge
Info unter 07246 944153 oder online unter www.familienzentrum-malsch.de.



AWO Albtal GmbH
Essen auf Rädern: täglich frisch gekocht, direkt ins Haus zur Mittagszeit. Auswahl
von Hausmanns- über vegetarische bis Schon- und Diätkost. Informationen bei der
AWO, AWO Albtal gGmbH - Versorgungszentrum - Franz-Kast-Haus, Karlsruher Straße
17, 76275 Ettlingen, Telefon 07243 76690140 oder ear.albtal@awo-ka-land.de.

21Nummer 48
Donnerstag, 1. Dezember 2022

Caritasverband für den Landkreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 515-0
info@caritas-ettlingen.de
Aus gegebenem Anlass können auch Beratungen nur telefonisch nach vorheriger
Terminvereinbarung stattfinden. Sie erreichen bis auf weiteres Montag bis Freitag
von 8.30 bis 12.30 Uhr und Montag bis Donnerstag von 13.30 bis 16.00 Uhr die
Erziehungsberatung unter der Tel.-Nr. 07243 515-1701 die Gemeindepsychiatrischen
Dienste unter der Telefon-Nr. 07243 3458310. Wir danken für Ihr Verständnis.
DIE FAMILIENPFLEGE DER CARITAS ETTLINGEN …
erreichen Sie  in  Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 Ettlingen, Tel. 0049
176-18788052. Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen Termin. 
Familienpaten/innen gesucht! 
Wir suchen aktuell für Familien aus Malsch Paten/innen, die jungen Familien unter-
stützend zur Seite stehen möchten. 
Aufgaben von Familienpaten/innen sind bspw. mit der Familie einen Ausflug zum
Spielplatz machen, einem Kleinkind vorlesen oder der Mutter zu Hause beiseite zu
stehen und sie so in ihrem Alltag zu unterstützen. 
Wenn Sie einmal in der Woche ca. 2-4 Stunden Zeit einräumen können und Freude
am Kontakt mit Säuglingen oder Kindern und ihren Eltern haben, kontaktieren Sie
gerne unsere Ehrenamtskoordinatorin, die Ihnen weitere Informationen zum Dienst
der FamilienpatInnen geben wird: Sonja Hottinger, Tel. 07243 5151829, Sonja.hot-
tinger@caritas-ettlingen.de
Beratungsangebote
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Wege finden, mit Problemen rund um die Familie besser zurechtzukommen. Ein
professionelles Angebot zu Gespräch und/oder Therapie mit Eltern, Jugendlichen
und Kindern. Zertifizierte Mediation in besonders schwierigen Situationen. Offene
Sprechstunde ist mittwochs von 14 bis 17 Uhr.
Tel. 07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de 
Lebensberatung
Sie benötigen Unterstützung und Begleitung in einer schwierigen Lebensphase?
Dann wenden Sie sich unter der Telefon-Nr. 07243 515-0 an uns. 
Schwangerschaftsberatung
Wenn Sie sich in einer schwierigen Situation, einer Krise oder einem Konflikt befinden,
können Sie alleine, mit Ihrem Partner oder Ihrer Familie zur Schwangerschaftsberatung
kommen. Anmeldung: Tel. 07243 515-0, schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de 
Hebammen-Sprechstunde im Beratungszentrum
des Caritas Ettlingen in der Lorenz-Werthmann-Str. 2. Die Schwangerschaftsberatung
freut sich, dass es gelungen ist dieses Angebot einzurichten. So können wir dazu
beitragen die Situation für Frauen in der Schwangerschaft und im Wochenbett zu
verbessern. Um telefonische Voranmeldung bei der Schwangerschaftsberatung wird
gebeten. Telefon 07243 5151712 
Frühe Hilfen / Babyambulanz
Das Kind ist da und nun ist guter Rat entscheidend: Der richtige Umgang mit „Schrei-
kindern“, mit Essproblemen, mit Einschlaf-. und Durchschlafstörungen und vielem
mehr will gelernt sein, wenn gerade die noch junge Familie nicht rasch an ihre Belas-
tungsgrenzen stoßen soll. Für Eltern von Kleinkindern bis 3 J., Tel. 07243 515-1712
Frühe Hilfen Landkreis Karlsruhe: 
Online-Gruppenangebote werden auch im Jahr 2022 fortgesetzt
Die Frühen Hilfen bieten von Januar bis November 2022 regelmäßig verschiedene
kostenfreie virtuelle Gruppen für Familien aus dem Landkreis Karlsruhe mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren zu unterschiedlichen Themen und Uhrzeiten an. Folgende Themen
finden z.B. statt: Kindernotfallkurs, Kinderhomöopathie, Zahnpflege bei Kindern,
Rituale, Geschwister ...
Eine Anmeldung über die Homepage der Frühen Hilfen ist möglich. Weitere Infor-
mationen zum Ablauf und zur Anmeldung finden Sie unter: https://www.landkreis-
karlsruhe.de/virtuelle-gruppen. Wollen Sie regelmäßig über weitere Themen und
Angebote der Frühen Hilfen informiert werden? Dann abonnieren Sie gerne unseren
Newsletter unter www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen 
Familienpflege
Ist die Mutter erkrankt oder die Familie in einer besonderen Situation? Kinderbetreuung
und Haushaltsführung ist notwendig? Die Familienhilfe unterstützt die Familie zuhause
in Not- und Krisensituationen (mit Kindern unter 12). Infos unter Handy: 0176
18788052. Bitte Mailbox besprechen, wir rufen zurück. 
Caritassozialberatung
Sie haben Fragen in Bezug auf sozialen Angelegenheiten und suchen Hilfe, Begleitung
und Unterstützung bei sozialen Problemen. Sie kennen sich mit der Antragstellung
verschiedener Hilfen nicht aus und benötigen Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.
Tel. 07243 515-0, E-Mail: sozialberatung@caritas-ettlingen.de 

Dienst für psychisch erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrische Dienste des Caritasverbandes Ettlingen. Ambulante Beratung
und Betreuung von psychisch erkrankten Menschen und deren Angehörigen. Sozi-
alpsychiatrischer Dienst, Ambulant betreutes Wohnen, Tagesstätte, Psychiatrische
Institutsambulanz, Angehörigengruppe. Goethestr. 15a, Tel. 07243 34583-10; neue
E-Mail-Adresse: gpd@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk
der evangelischen Kirchenbezirke im Landkreis Karlsruhe, Pforzheimer
Str. 31, Ettlingen, Tel. 07243 5495-0
wellcome - Praktische Hilfe nach der Geburt
Liebe Eltern, hat sich Ihre bisherige Lebenssituation verändert und Sie haben Nachwuchs
bekommen? Die ersten Monate nach der Geburt eines Kindes können trotz aller Freude
ganz schön anstrengend sein. Das Baby schreit, das Geschwisterkind fühlt sich ver-
nachlässigt und der Partner hat keinen Urlaub mehr. Selbst gut vorbereitete Mütter
können an ihre Grenzen kommen, wenn sie keine passende Unterstützung haben. Sind
Sie in einer ähnlichen Lage mit Neugeborenem? Dann rufen Sie bei wellcome Ettlingen
an. Das Diakonische Werk vermittelt Ihnen die Unterstützung einer ehrenamtlichen
Mitarbeiterin. Für nähere Informationen und Interesse nehmen Sie Kontakt auf zum
Diakonischen Werk Ettlingen, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 5495-30, Ansprech-
partnerin: Frau Mirjam Mann, ettlingen@wellcome-online.de

Kinderwunschberatung des Diakonischen Werkes Ettlingen
Termine sind nach vorheriger Vereinbarung von Montag bis Freitag möglich. Rufen
Sie uns an oder schreiben Sie uns! ettlingen@diakonie-laka.de
Elternberatung rund um Schwangerschaft und Geburt
Sie sind schwanger und werden Eltern? Sie haben Fragen rund um das Thema
Schwangerschaft und Geburt, dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf. Sie erreichen
Sie uns telefonisch unter Telefon 07243 5495-0, zu unseren Sprechzeiten oder per-
sönlich und online nach Vereinbarung. www.diakonie-laka.de
Familien- und Lebensberatung:
Einzel-, Paar- und Familiengespräche in schwierigen Lebenssituationen, bei Paar-
konflikten und familiären Belastungen, Mediation. Sozialberatung bei rechtlichen und
finanziellen Fragen, Hilfe im Kontakt mit Behörden und bei Anträgen.
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:
Staatl. anerkannte Beratungsstelle nach §219 StGB mit Beratungsbescheinigung. Bera-
tung und Begleitung für schwangere Frauen und Paare bis zum 3. Lebensjahr des
Kindes, finanzielle Hilfen, soziale und rechtliche Informationen, unterstützende Hilfs-
angebote, Beratung bei vorgeburtlichen Untersuchungen.
Kuren und Erholung:
Beratung und Hilfe bei der Antragstellung von Mutter-Kind-Kuren und Mütterkuren
in Zusammenarbeit mit dem Müttergenesungswerk. Zudem Freizeitangebote »Ferien
ohne Kofferpacken« für ältere Menschen. 
Beratung für ältere Menschen:
Beratung bei sozialen und finanziellen Fragen, Hilfe bei der Antragsstellung, Vermittlung
von Hilfen im ambulanten und stationären Bereich.
Rechtliche Betreuung:
Wir übernehmen rechtliche Betreuungen als hauptamtliche Vereinsbetreuer des Dia-
konievereins und beraten Angehörige und/oder ehrenamtliche Betreuer zu Fragen des
Betreuungsrechts. Wir beraten insbesondere zu Vorsorgevollmachten, Betreuungs-
verfügungen und Patientenverfügungen.

Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V. ist für sieben Gemein-
den im südlichen Landkreis Karlsruhe zuständig
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Tagesvater betreuen
lassen? Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen? Sie haben selbst
Interesse als Kindertagespflegeperson zu arbeiten? Wir beraten Sie umfassend zu
allen Themen rund um die Kindertagespflege. Unsere Fachberatungen sind zur tele-
fonischen oder persönlichen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde
für Sie da. Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Beratungstermin
für Sie. Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt: Mo bis Fr 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr, Di + Do 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr. Gerne können Sie Ihre Anfrage auch
per Mail an uns richten. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e.V., Epernayer Stra-
ße 34; 76275 Ettlingen www.tev-ettlingen.de Tel. 07243 945450, E-Mail: info@tev-
ettlingen.de

Der TEV Ettlingen auf dem Ettlinger Sternlesmarkt 
Das Warten auf Weihnachten hat begonnen: Kerzenschein, leuchtende Kinderaugen,
Vorfreude, Gemütlichkeit, die Vorweihnachtszeit hat ihren ganz eigenen Zauber und
Glanz. Viele unserer Tageskinder erleben diese besondere Zeit zum ersten Mal, andere
freuen sich immer wieder aufs Neue darauf und auch für viele Erwachsene hat der
magische Zauber der Weihnachtszeit etwas ganz Eigenes. Der Tageselternverein Ett-
lingen freut sich besonders, dass in diesem Jahr auch der Ettlinger Weihnachtsmarkt
wieder stattfinden kann und ist am 7.12. in einer Sternschnuppenhütte vertreten.
Neben Informationen über Kindertagespflege hat der Verein einige weihnachtliche
Überraschungen vorbereitet. Ab 11 Uhr sind wir an Sternschnuppenhütte 2 am Neuen
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Markt anzutreffen. Der Vorstand und Mitarbeitende des TEV freuen sich über einen
Besuch, Austausch und schöne Gespräche. Tagesmütter und -väter sind mit ihren
Tageskindern ebenso herzlich eingeladen, wie Eltern, Kooperationspartner, Sponsoren
und selbstverständlich alle Interessierten. Kommen Sie vorbei! 

Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch e.V.
Ambulante Sterbe- und Trauerbegleitung
Der Hospiz-Dienst begleitet Menschen mit schwerer Erkrankung, Sterbende und
deren Angehörige und entlastet Angehörige in der sozialen Betreuung. Wir beraten
über mögliche Hilfen am Lebensende. Für Trauernde bieten wir Trauergespräche
und Trauerspaziergänge  und das monatliche Café Lichtblick. Wir begleiten ehren-
amtlich und kostenfrei im Pflegeheim, im Krankenhaus oder zu Hause.
Nähere Information unter www.hospiz-malsch.de oder Tel. 07246 9159124 (Montag
9 - 10 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr) Der AB kann jederzeit besprochen werden
(zeitnaher Rückruf) oder info@hospiz-malsch.de.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg Arge Ettlingen
Beratung und Einteilung in die Gymnastikgruppen: Renate Beck, Tel. 07224  9943838
Funktionstraining Trockengymnastik
In Ettlingen: Begegnungszentrum Klösterle, Klostergasse 1. Dienstags 8.45 bis 9.45
Uhr, Sigrid Hafner, mittwochs 8.30 bis 9.30 Uhr, Sigrid Hafner
Karl-Still-Haus der AWO, Im Ferning 8. Dienstags: 10.30 bis 11.30 Uhr, Sigrid Hafner.
Gruppe 1: 16.45 bis 17.45 Uhr, Gruppe 2: 18.00 bis 19.00 Uhr, Gruppe 3: 19.15 bis
20.15 Uhr, Andrea Steppacher, mittwochs: 18.00 bis 19.00 Uhr, Sigrid Hafner
In Malsch: Familienzentrum Villa Federbach, Adolf-Kolping-Str. 45. Mittwochs
Gruppe 1: 16.00 - 17.00 Uhr, Gruppe 2: 17.15 - 18.15 Uhr, Simone Wagner-Lumpp
In Bad Bad Herrenalb: ehem. Grundschule, Im Kloster 10. Mittwochs: 17:45 bis
18.45 Uhr, Barbara Schmidt. 
Funktionstraining Wassergymnastik
In Ettlingen: Lehrbecken beim Albgau Bad, Luisenstr.14.Dienstags: Gruppe 1: 9.15
bis 9.45 Uhr, Gruppe 2: 9.50 bis 10.20 Uhr, Gruppe 3: 10.25 bis 10.55 Uhr, Gruppe
4: 11.00 bis 11.30 Uhr, Andrea Leikeim

Suchtberatung der agj
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen, Tel. 07243 215305, suchtberatung-ettlingen@agj-
freiburg.de
Suchtberatung Ettlingen - Beratung trotz Corona!
Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Vereinbaren Sie einen Termin: 07243 215305

Online-Sprechzimmer des AGJ Fachverbands
Im Rahmen der zunehmenden Digitalisierung - auch im Bereich der Suchthilfe -
stellen wir Ihnen auf diesem Weg unser bundesweites Online-Sprechzimmer vor.
Online-Beratung wird immer mehr an Bedeutung gewinnen. Mit unserem neuen
Angebot wollen wir die Basis dafür bereiten. Mit dem Sprechzimmer schaffen wir
eine vertrauensvolle Begegnung mit den Hilfesuchenden (Betroffene & Angehörige).
Dabei können Sie zwischen einem anonymen, audio- oder videounterstützen Erst-
gespräch wählen. Durch die intuitive Nutzung und einfach gestaltete Oberfläche wird
das Erstgespräch wesentlich erleichtert. Sicherheit und Schutz der Daten haben für
uns oberste Priorität. Auch hinsichtlich der gesprochenen Inhalte sind wir gesetzlich
zur Verschwiegenheit verpflichtet.
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag 15 bis 17 Uhr und Freitag 10 bis 12 Uhr. In
den täglich stattfindenden Sprechstunden erfahren Betroffene oder Angehörige sofor-
tige und unmittelbare Hilfe. Einen direkten Zugangslink und weitere Informationen
zu unseren Angeboten finden Sie auf unserer Homepage: https://www.suchtbera-
tung-ettlingen.de/

Freundeskreis Karlsruhe e.V.
Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und Angehörige
(Alkohol-, Medikamenten- und Spielsucht, Essstörungen)
Adlerstraße 31, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 34890, hallo@freundeskreis-karlsruhe.de,
www.freundeskreis-karlsruhe.de

El-dro_ST e.V.
Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von drogengefährdeten und -abhängigen
sowie alkoholabhängigen Kindern, Informationen siehe www.eldrost.de.
Treffen dienstags 19.30 Uhr im Hinterhaus Werderstraße 57, 76137 Karlsruhe-Süd-
stadt, Tel. 07232 3134521.

Nachbarschaftshilfe für Malsch und die Ortsteile
Unsere Schwerpunkte sind:
- Betreuung von hilfsbedürftigen Personen und Kindern 

- individuelle Betreuung von Demenzerkrankten
- Begleitung bei Einkauf, Spaziergang oder Arztbesuch
- Hauswirtschaftliche Versorgung von älteren und kranken Mitbürgern
Wir sind telefonisch erreichbar. Bitte hinterlassen Sie dazu eine Nachricht  auf dem
AB 07246 5190. Die Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe ruft Sie schnellstmöglich
zurück. Wir bitten um Beachtung.
Einsatzleitung:
Malsch: Frau Kirsten Gerstner, Frau Ute Höfert; Büro: Adolf-Bechler-Str. 9, Telefon
07246 5190, Fax 07246 706727, E-Mail: nbh.malsch@t-online.de
Montag und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr.
Ortsteil Sulzbach: Frau Irene Weber, Jägerstraße 10, Telefon 07246 1368, Dienstag
11.00 bis 13.00 Uhr.
Ortsteil Völkersbach: Frau Angelika Kraft, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag/
Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Ortsteil Waldprechtsweier: Frau Ute Höfert, Tel. 07246 5190 (Büro Malsch), Montag
und Dienstag 9.00 bis 11.00 Uhr, Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Malsch e.V.
●   Ehrenamtlicher Einkaufsservice (14-tägig)
●   Essen auf Rädern
●   Hausnotruf
Haben wir in einem oder mehreren Punkten Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie
uns völlig unverbindlich unter der Nummer 0162 2801478 oder 07246 30009 an, wir
beraten Sie gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie auch unter www.drk-malsch.de.

Kirchliche Sozialstation
Ambulante Kranken- und Altenpflege
-   Ausführung aller ärztlichen Verordnungen
-   Ambulante Kinderkrankenpflege
-   Pflegeberatung nach §37.3 SGB XI
-   Beratung in der Häuslichkeit
-   Gruppen- und Einzelbetreuung
-   Hauswirtschaftliche Versorgung
-   Abrechnung mit allen Kassen
-   Zusammenarbeit mit dem Caritasverband und allen seinen Diensten
-   Installation eines Hausnotrufgerätes
-   Erreichbarkeit rund um die Uhr
Kontakt: Kirchliche Sozialstation Malsch e.V., Muggensturmer Str. 6b, 76316 Malsch,
Tel. 07246 92240, Fax 07246 922424, info@sozialstation-malsch.de, www.sozial-
station-malsch.de

Schwester Elfie’s Pflegedienst
– Ambulante Alten- und Krankenpflege 
– Behandlungspflege (d.h. Medikamentengabe, Kompressionsstrümpfe an- und aus-

ziehen, Injektionen, Wundversorgung etc.) 
– Wundexpertin nach ICW (langjährige Erfahrung im Umgang mit Wunden)
– Verhinderungspflege (Urlaubsvertretung, Unterstützungs- und Ersatzpflege) 
– Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Hausnotrufe etc. 
– Hauswirtschaftliche Versorgung 
– 24 Std. Erreichbarkeit
NEU: Schwester Elfies’s Tagespflege „Auf der Bühn“
– Tagespflege mit 20 Plätzen / Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
– Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee und Kuchen
– Auf Wunsch Abholung und Heimfahrt 
– Mit medizinischer Versorgung
– Fachkraft immer vorhanden
NEU: Schwester Elfie’s Betreutes-Service-Wohnen
– 4 Appartements mit 24 Std. Rundumversorgung
Vertragspartner aller Kassen. GF: E. Hörner und T. Klein, Adolf-Kolping-Str. 43a/b,
76316 Malsch 
Tel. 07246 6150, Fax 07246 6163, info@elfies-pflegedienst.de, 
www.elfies-pflegedienst.de

O P T I M A – häusliche Pflege
Sichern Sie sich optimale Pflege und Betreuung! Zur persönlichen Beratung stehen
wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. Kostenlose Pflegeberatung und Überleitung aus
dem Krankenhaus. Abrechnung mit allen Kassen. Rufen Sie an: Tel. 07246 945994
Eveline Kumberg, Hauptstr. 53, 76316 Malsch

Angehörige psychisch Kranker helfen einander
Wenn Sie mit Ihren Problemen allein sind, bieten wir Ihnen unsere Hilfe
an. Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, unter der Tel.-Nr. 07202 942632.
Wir sind eine Initiative der Angehörigengruppe psychisch Kranker e.V. Karlsruhe, Ett-
lingen und Rastatt. Mitglieder im Landesverband Baden-Württemberg und Bundes-
verband der Angehörigen psychisch Kranker e.V. Bonn.
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Psychologische Beratungsstelle des Land-
kreises Karlsruhe Telefon 0721 912150

Beratungsstelle für Eltern körper- und
mehrfachbehinderter Kinder
Telefon 0721 9814125

Beratungsstelle der Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung Karlsruhe, Ettlingen
und Umgebung e.V.
Der Verein ist Anlaufstelle für Familien mit Kindern und Jugendlichen mit einer geistigen
oder mehrfachen Behinderung. Er informiert, berät, unterstützt und begleitet Einzelne,
Paare und Familien in schwierigen Lebenssituationen. Ziel ist es dabei, die Eltern in
ihren Kompetenzen und ihrem Selbsthilfepotenzial zu stärken.
Familienberatung/Offene Hilfen der Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und Umgebung
e. V. Steinhäuserstr. 18c, 76135 Karlsruhe, Telefon 0721 831612-28,Telefax 0721
83161299, beratung@lebenshilfe-karlsruhe.de

Beratung und Schutz für Frauen und deren
Kinder bei häuslicher Gewalt
Telefon 07251 - 915022
– Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
– Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Wildwasser – Beratungsstelle für Mädchen und
Frauen Telefon 0721 859173

Badischer Blinden- und Sehbehindertenverein
V.m.K.
Beratungsangebot für alle Menschen mit Sehproblemen des BBSV für
Karlsruhe Stadt und Land: „Blickpunkt Auge - Rat und Hilfe bei Sehver-
lust“ - wieder persönliche Beratung in Karlsruhe möglich
Der Beratungsdienst "Blickpunkt Auge" richtet sich an alle Personen mit einer begin-
nenden oder bereits vorhandenen Seheinschränkung. Wir informieren Sie gerne
über Alltagsbewältigung, Mobilität, Hilfsmittelversorgung, Schwerbehin der-
tenausweis, usw. Selbstverständlich kann dieses kostenlose Angebot auch von Ange-
hörigen und Freunden betroffener Personen genutzt werden. Terminvergabe bei Inge
Stumpp, Blickpunkt-Auge-Beraterin, Tel. 07248 5724, Die Angabe Ihrer Kontaktdaten
ist zwingend erforderlich. Die örtlichen Coronaregeln sind einzuhalten. Die Beratung
von Blickpunkt Auge ersetzt zwar nicht den Besuch beim Augenarzt, informiert jedoch
zu allen Themen, die mit einer Augenkrankheit verbunden sind.
Kontakt: Inge Stumpp, Blickpunkt Auge Beraterin für Karlsruhe Stadt und Land,
Telefon 07248 5724, E-Mail: i.stumpp@blickpunkt-auge.de. Weitere Informationen
im Internet (www.blickpunkt-auge.de)

Geschirrverleih, Aus- und Rückgabe
Anmeldungen für Geschirrverleih sollten spätestens 14 Tage vor der Veran-
staltung per E-Mail geschirrverleih@malsch.de (Birgit Loske, Tel. 07246 707-
121) oder FAX 07246 707-420 im Rathaus eingehen. 
Die Geschirrausgabe sowie die Rückgabe erfolgt donnerstags von
10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus Malsch. Im Falle dass der Don-
nerstag auf einen Feiertag fällt, ist die Abholung am Mittwoch.
Sie erhalten das Geschirr bei der Einfahrt Schulstraße am äußeren Treppen-
abgang. Wir bitten die genannten Zeiten einzuhalten. 
Für Rückfragen zur Geschirraus- oder -rückgabe steht Herr Norbert Günter,
Telefon 07246-2371, gerne zur Verfügung. 

Katholische öffentliche Bücherei
geöffnet!
Donnerstags, 17.00 bis 19.00 Uhr, Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6
Mail: buecherei@kath-malsch.de
Wir bitten weiterhin, die Abstands- und Hygienevorschriften zu beachten.
Bitte um Vormerkung! Die Katholische Öffentliche Bücherei im The-
resienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch macht Ferien vom 22.
12.2022 bis 11.1.2023. Am 12.1.2023 sind wir wieder wie gewohnt
jeden Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr für Sie da!

Sonstiges

Information der Stadtwerke Ettlingen GmbH
Gaspreisänderungen zum 1. Januar 2023
Veröffentlichung der Stadtwerke Ettlingen GmbH (SWE) auf Grundlage der "Verordnung
über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und
die Ersatzversorgung mit Gas aus dem Niederdrucknetz (GasGVV)“. Die nachfolgenden
Preise gelten für die Netzgebiete der SWE Netz GmbH und der Gasversorgung Malsch-
Durmersheim GmbH (GVMD).
Die Gas-Großhandelspreise waren in den letzten Monaten von extremen Schwan-
kungen geprägt. Trotz einer vorausschauenden Einkaufspolitik wirkt sich die Situation
jetzt auf die Endkundenpreise aus. Zudem steigen weitere Kostenbestandteile, wie
beispielsweise die Netzentgelte, an.
Grundversorgung für Ettlingen, Durmersheim und Malsch:

Allgemeine Hinweise 
Die vorgenannten Bruttopreise (inkl. 7% MWSt.) sind gerundet und ersetzen die
bisher geltenden Preise. Sie beinhalten alle Kostenbestandteile (Energielieferung,
Netzentgelte, Messstellenbetrieb, Messung und Ablesung, Steuern, Umlagen, Abga-
ben). Unverändert bleiben die Energiesteuer mit 0,55 Ct/kWh, die Konzessionsabgaben
(Ettlingen mit 0,27 Ct/kWh; Durmersheim/Malsch mit 0,22 Ct/kWh), die CO2-Abgabe
mit 0,546 Ct/kWh, die Gasspeicherumlage mit 0,059 Ct/kWh sowie die Bilanzie-
rungsumlage mit 0,57 Ct/kWh. Die Summe der vorgenannten Steuern, Abgaben und
Umlagen beträgt 1,995 Ct/kWh für Ettlingen und für Durmersheim/Malsch 1,945
Ct/kWh (alle vorgenannten Angaben sind netto zuzüglich Mehrwertsteuer). Bei der
Abrechnung ermitteln die SWE für alle Kundinnen und Kunden die preisgünstigste
Variante (Bestabrechnung) innerhalb der vorhandenen Verbrauchsstufen. Ab einem
Verbrauch von 50.001 kWh/Jahr wird der Mindestpreis berechnet. Die einzelnen aus-
führlichen Preisblätter sind auf der SWE-Homepage (www.sw-ettlingen.de) eingestellt
und werden bei Bedarf gern per Post zugeschickt. Für die stichtagsgenaue Abgrenzung
Ihrer Erdgasmengen zum 1.1.2023 werden die vom zuständigen Netzbetreiber zum
31.12.2022 bei Ihnen abgefragten Zählerstände (Kundenablesung) verwendet. Der
Netzbetreiber (SWE Netz GmbH) wird Ihnen in Kürze eine Ableseaufforderung zukommen
lassen. Über Ihren neuen Abschlagsplan für das Jahr 2023 informieren wir Sie dann
wie gewohnt in der Jahresendabrechnung, die Ihnen im Februar 2023 zugehen wird.
Gern beraten die SWE ihre Kundinnen und Kunden persönlich oder telefonisch zu
den verschiedenen Tarifvarianten und zu Möglichkeiten der Energieeinsparung. Der
SWE-Kundenservice ist montags bis freitags von 8 bis 16 Uhr telefonisch unter 07243
101-658, per E-Mail unter kundenservice@sw-ettlingen.de erreichbar.

Die Stadtwerke Ettlingen informieren / Erdgas-Wärme-Soforthilfegesetz
(EWSG)

Soforthilfe für Gas- und Wärmekunden
Ettlingen – Die aktuelle Gaspreiskrise führt zu teilweise enormen finanziellen Bela-
stungen für Gas- und Wärmekunden. Um diese Belastungen etwas zu dämpfen, plant
die Bundesregierung verschiedene finanzielle Entlastungen. Dazu gehört das im
November 2022 beschlossene Erdgas-Wärme-Soforthilfe-Gesetz (EWSG).
Die kurzfristige, staatliche Soforthilfe entlastet Haushalte und vor allem kleinere
Gewerbe-kunden. Die Betroffenen erhalten im Monat Dezember 2022, spätestens
jedoch im Januar 2023, eine Sofort-Entlastung, die sich an den monatlichen
Abschlagszahlungen orientiert.
Keine Abschlagszahlung im Dezember für Gaskunden
Kundinnen und Kunden, die Erdgas von den Stadtwerken Ettlingen (SWE) beziehen,
zahlen demnach im Dezember keinen Abschlag. Dabei ist zu berücksichtigen, dass
der Entlastungsbetrag der Soforthilfe nicht dem realen Dezemberabschlag oder der
Rechnung für den Monat Dezember entspricht, sondern kann etwas darüber oder
darunter liegen. Etwaige Abweichungen werden in der Jahresabrechnung berück-
sichtigt.
Wie wird die Höhe der Soforthilfe berechnet?
Beim Erdgas wird sie auf Grundlage des prognostizierten, individuellen Jahresgas-
verbrauchs für das Jahr 2022 berechnet. Von dieser Menge wird ein Zwölftel zu dem
jeweiligen Erdgaspreis vom 01.12.2022 als Summe in jeder Jahresabrechnung im
Bereich Gas als Zuschuss gewährt. 
In Abhängigkeit der jeweiligen Zahlungsweise der monatlichen Abschläge sollte
dabei folgendes berücksichtigt werden:
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SEPA-Lastschriftverfahren: 
Die SWE kümmern sich um die Abwicklung und verzichten auf den Einzug des
Dezember-Abschlags für Gas. Die Kundinnen und Kunden müssen bei dieser Zah-
lungsweise nichts weiter tun.  
Monatliche Überweisung:
Wird der Abschlag durch eine monatliche Überweisung oder eine Barzahlung begli-
chen, können Kunden für den Monat Dezember darauf verzichten. Falls doch über-
wiesen wurde: Der einbezahlte Betrag wird natürlich mit der Jahresabrechnung 2022
verrechnet. Es geht kein Geld verloren.
Wichtig: Das gilt nur für den Abschlag für Erdgas. Der Abschlag, bei-
spielsweise für den Strombezug von den SWE, wird wie gewohnt wei-
terbezahlt. 
Dauerauftrag:
Der Dauerauftrag für den Dezemberabschlag für Gas - und zwar ausschließlich dafür
- kann ausgesetzt werden. Sollte die Überweisung per Dauerauftrag nicht rechtzeitig
gestoppt werden können, wird der Betrag in der nächsten Jahresabrechnung verrechnet.
Es geht kein Geld verloren.
Für alle Varianten gilt: Nach der Jahresabrechnung 2022, die voraussichtlich im
Januar/Februar 2023 verschickt wird, geht alles wie gewohnt weiter.

Prostata Selbsthilfegruppe Landkreis Rastatt
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am  2.12.2022 im Gemeindezentrum der Herz-Jesu-Kirche Stadionstr. 3 in  Rastatt
um 16.00 Uhr. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht+ Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen, Nachfolge für den 1. Vorsitzenden gesucht
7. Rückblick auf das vergangene Jahr und Ausblick auf 2023
8. Verschiedenes
9. Sonstiges
Zu Punkt 6 Wahlen:
Nach einem Jahr, 2 Sitzungen der Verwaltung und intensiver Bemühungen wurde

Veranstaltungen

Wir bitten um Beachtung!
Es können auch Termine kurzfristig noch coronabedingt abgesagt werden!

NOVEMBER
25.11.-26.1. Rathaus Malsch, Jahresausstellung, Kunstkreis Malsch

DEZEMBER
1.12. ab 17 Uhr, Hauptstraße Malsch, Malscher Straßenweihnacht, IG Malsch
2.12. 18.30 Uhr, Bürgerhaus, Malscher Schüler musizieren zum Advent

Musikschule Ettlingen
3.12. Klosterhof Völkersbach, Jugendvorspiel, Musikverein Völkersbach
3.12. Dorfplatz Sulzbach, Weihnachtsmarkt, FV Sulzbach
3.12. Rathausvorplatz Völkersbach, Weihnachtsmarkt, Kloschder-Hexen
3.12. 19.00 Uhr, Storchenplatz Malsch, Adventssingen, Liederkranz Malsch
3.12. 15.00 Uhr, Bühnsporthalle, Nikolausfeier, TV Malsch
3.12. 17.00 Uhr, Treffpunkt Rentnerhütte Waldprechtsweier, Waldweihnacht

Gemeindeteam St. Michael
4.12. Kirche St. Georg Völkersbach, adventliche Stunde mit anschließender

Bewirtung im Pfarrhausgarten, Gesangverein “Freundschaft” Völkersbach
5.12. 14.30 bis 19.30 Uhr, Klosterhof, Blutspendeaktion

DRK OV Völkersbach
7.12. 17.00 Uhr, Clubhaus FV Malsch, Jahresabschlussfeier

Freundeskreis der Wirbelsäulenerkrankten e.V.
8.12. ab 17 Uhr, Hauptstraße Malsch, Malscher Straßenweihnacht, IG Malsch

Das Café Lichtblick für Trauernde öffnet wieder
Am Sonntag, 11. Dezember 2022, ist von 14.30 bis 16.30 Uhr das Café Lichtblick
im Theresienhaus, Muggensturmer Str. 6 in Malsch wieder geöffnet.  
Der Ökumenische Hospiz-Dienst Malsch lädt alle herzlich ein, die den Verlust eines
geliebten, nahe stehenden Menschen betrauern. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit
zum Gespräch und Erfahrungsaustausch. Falls Sie eine Fahrgelegenheit brauchen,
melden Sie sich bitte bis spätestens 12.00 Uhr am 11. Dezember.  Anmeldung unter
Telefonnummer  07246 30095 (Marliese Späth). 
Ökumenischer Hospiz-Dienst Malsch

bis jetzt kein Nachfolger für den 1. Vorsitzenden gefunden. Anton Kreiß, der am
31.12.2021 aus gesundheitlichen Gründen gekündigt hat, leitet zurzeit die Gruppe
kommissarisch.
Es wurde eine Umstrukturierung des Vorstandes vorgenommen, der Vorsitz wird
auf drei gleichberechtigte Vorsitzende erweitert. Damit lastet die Arbeit auf mehr
Schultern und der Aufwand für den einzelnen ist nicht so riesig. 
Wir hoffen auf viele Besucher der Versammlung am 2.12.2022, und auf Mitglieder
die sich bereit erklären eine Vorstandtätigkeit zu übernehmen. Ansonsten muss die
erfolgreiche Arbeit der Selbsthilfegruppe beendet werden. Der kommissarische Vor-
sitzende Anton Kreis verpflichtet sich den/die Nachfolger/in über die Tätigkeit als
Vorstand bestens zu informieren und einzuarbeiten.  
Über 25 Jahre gibt es die Vereinigung in Rastatt, davon über 20 Jahre unter der
Leitung von Anton Kreiß. Mit Telefonberatung hat die SHG 1995 begonnen, ab  dem
Jahr 2000 wurden Treffen organisiert. Wenn es nicht gelingt einen Vorsitzenden zu
verpflichten, muss die Selbsthilfegruppe aufgelöst werden.
Eingeladen sind alle interessierten Frauen und Männer.

Ende der amtlichen und nichtamtlichen
Mitteilungen

Barbara Saebel MdL lädt zum Landtagsbesuch
nach Stuttgart
Auf dem Programm stehen eine Einführung in die parlamentarische
Arbeit, ein Abgeordnetengespräch und ein gemeinsames Mittagessen
Ettlingen. Die Landtagsabgeordnete Barbara Saebel (GRÜNE) lädt die Bürgerinnen
und Bürger aus dem Wahlkreis Ettlingen zu einer Besucherfahrt am 14.12.2022 in
den Stuttgarter Landtag. Das Programm ermöglicht einen Blick hinter die Kulissen
der parlamentarischen Arbeit. Das Angebot richtet sich an die Einwohner des Wahl-
kreises Ettlingen (Ettlingen, Rheinstetten, Malsch, Marxzell, Waldbronn, Karlsbad
und Pfinztal) und ist für die Teilnehmer kostenlos. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt.
Zusätzlich bietet der Besuch die Gelegenheit für ein Gespräch mit Frau Saebel und
beinhaltet ein gemeinsames Essen im Zentrum der Landeshauptstadt sowie die An-
und Abreise ab Ettlingen.
Über Anmeldungen mit Angabe der Adress- und Kontaktdaten freut sich Frau Saebel
bis 1. Dezember elektronisch per barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de. 

Abteilung

Handball
www.tv-malsch.de

Den TV Malsch Damen gelang Auswärtssieg
in Hambrücken/Weiher

Mit 28:26 Erfolg zweiter Sieg in Folge
Die Malscher Handballdamen mussten am vergangenen Wochenende

bei Hambrücken/Weiher antreten. Das Team nahm sich vor, mit einem
Sieg die Heimreise anzutreten. Die ersten 10 Minuten verliefen ausge-
glichen. Malsch gelang hier einen 2:4 Rückstand in eine 6:5 Führung
umzuwandeln. In der 20. Minute führte man immer noch mit 11:9. Die
Seiten wurden dann mit einer 18:13 Führung für Malsch gewechselt.
Auch nach der Pause gelang es dem Pospiech-Team, das Spiel zu bestim-
men. Mit einer 26:20 Führung ging man in die letzten 10 Spielminuten.
Zwar kamen die Gastgeberinnen dem Ende zu etwas näher, aber an dem
verdienten 28:16 Erfolg konnten sie nichts mehr ändern. So konnten die
Malscher Damen den zweiten Sieg in Folge feiern. Der Sieg war über
die ganze Spielzeit gesehen verdient.
Es spielten: X. Klee, S. Toth, S. Kurzeja 5, S. Borrmann 4, N. Birli 7,

B. Schiel 3, H. Schneider 1, H. Hepke 6, A. Lauinger 2, A. Birli, P. Meisch,
K. Braun

Die Damen des TV Malsch stehen in Neuenbürg vor schwerer
Aufgabe: Hält der gute Lauf auch in Neuenbürg an?

Die Damen des TV Malsch müssen am Samstag, den 3.12.2022 um
16.10 Uhr bei HC Neuenbürg 2000 antreten. Neuenbürg steht mit 4:8
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz, eine Position vor Malsch mit 4:10
Punkten. Hier treffen zwei Teams aufeinander, die man aktuell auf gleicher
Augenhöhe einstufen kann. Über den Ausgang des Treffens darf man
gespannt sein. 


